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Geschlossen
Die Geschäftsstelle des Gutachterausschusses ist am Freitag, 27. Mai, geschlossen.
Das Bürgerbüro hat am Samstag, 28. Mai, geschlossen.

Öffentliche Sitzung des GemeinderatesAbschlusskonzert beim  
Orgelfrühling
Der in Ettlingen ansässige Organist Markus 
Bieringer wird am 29. Mai um 19 Uhr in der 
Kirche Herz Jesu das Abschlusskonzert des 
diesjährigen „Ettlinger Orgelfrühlings“ mit 
Werken von Johann Sebastian Bach, Maurice 
Duruflé, César Franck u.a. bestreiten.
Besonderer Dank gilt den Unterstützern, 
der Stadt Ettlingen und dem Hotel Erbprinz, 
welche den Ettlinger Orgelfrühling in diesem 
Jahr fördern.
Karten sind zu 12€ im Vorverkauf in der 
Stadtinformation oder an der Abendkasse 
Kirche Herz Jesu (Pforzheimer Straße,) er-
hältlich.

Aktion Pendler-Brezel für 
Radler
Wer morgens mit dem Fahrrad unterwegs ist, 
um zur Arbeit zu fahren oder einfach auch 
für eine Tour, darf sich in der Woche vom 30. 
Mai bis 3. Juni über eine ganz besondere 
Überraschung freuen: es gibt morgens bis 
10 Uhr eine Gratis-Brezel bei der Badische 
Backstub‘ und bei Maische Bäck. Diese Ak-
tion PendlerBrezel der Initiative RadKULTUR 
des Landes Baden-Württemberg und der Ar-
beitsgemeinschaft Fahrradfreundliche Kom-
munen im Ländle findet in diesem Jahr rund 
um den Weltfahrradtag am 3. Juni statt.
Und wie kommt man zur Brezel. Einfach vor 
die jeweiligen Filialen der Badischen Back-
stub‘ in der Rudolf-Plank-Str. 29, Kronenstr. 
17, Leopoldstr. 3 oder von Maische Bäck 
Kronenstr. 10, Ettlinger Str. 28 in Ettlingen-
weier oder Landstr. 6 in Bruchhausen fahren 
und zeigen, dass man mit dem Radel oder 
Pedelec unterwegs ist, zum Beispiel mit dem 
Helm. Egal, ob es ins Büro, zur Hoch-/Schule 
geht oder ob man einfach zum Spaß radelt, 
bis 10 Uhr gibt´s ‘ne Brezel, solange der Vor-
rat reicht.
Eine interaktive Karte mit allen teilnehmen-
den Filialen findet sich unter www.radkul-
tur-bw.de/pendlerbrezel.

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemein-
derates ist am

Mittwoch, 01.06.2022 um 17:30 Uhr, 
in der Stadthalle, Friedrichstraße.

Zu Beginn der Sitzung findet eine Einwoh-
nerfragestunde statt.

Hierzu wird die Bevölkerung eingeladen.

Tagesordnung

  1.  Entlassung der Grundstücke aus dem 
Sanierungsgebiet Schloss Ettlingen für 
den Bereich „Sparkasse“ und „Kirchen-
platz 5-9“

 - Satzungsbeschluss
 - Entscheidung
 Vorlage: 2022/125/1

  2.  Städtebauliche Erneuerung im Bereich 
Pforzheimer Straße / Schillerstraße (u. 
a. ehem. Feuerwehrareal)

 -  Förmliche Festlegung des Sanierungs-
gebietes nach § 142 BauGB

 - Entscheidung
 Vorlage: 2022/126/1

  3.  Satzung über die Bestimmung der Schul-
bezirke in der Stadt Ettlingen

 -  Änderung der Schulbezirksgrenzen der 
Pestalozzi-, Schiller- und Thiebauth-
schule

 - Entscheidung
 Vorlage: 2022/059/1

  4.  Durchführungsvertrag zum vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan „Pforzhei-
mer- und Ludwig-Albert-Straße (ehem. 
Feuerwehrareal) - 1. Änderung“

 - Entscheidung
 Vorlage: 2022/102/1

  5.  Vorhabenbezogener Bebauungsplan 
„Pforzheimer- und Ludwig-Albert-Straße 
(ehem. Feuerwehrareal) - 1. Änderung“

 -  Entscheidung über die eingegangenen 
Stellungnahmen im Rahmen der Betei-
ligung der Öffentlichkeit, der Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange (Abwägung)

 - Satzungsbeschluss
 - Entscheidung
 Vorlage: 2022/103/1

  6.  Bebauungsplan „Zehntwiesen, 1. Ände-
rung“ (Sondergebiet großflächige Ein-
zelhandelsbetriebe)

 - Aufstellungsbeschluss
 - Entscheidung
 Vorlage: 2022/122/1

  7.  Eröffnungsbilanz der Stadt Ettlingen zum 
01.01.2016 und Bericht der Revision zur 
Eröffnungsbilanz zum 01.01.2016 sowie 
Ausübung Bilanzierungswahlrechte

 - Entscheidung
 Vorlage: 2022/121/1

  8.  Konsolidierung der mittelfristigen Fi-
nanzplanung der Haushalte 2022 bis 
2026 der Stadt Ettlingen

 - Entscheidung
 Vorlage: 2022/124/1

  9. Schulzentrum, Middelkerker Straße 1 - 5
 -  Einbau von Kälte- und Raumlufttech-

nik sowie Umbaumaßnahmen zur ener-
getischen Fassadensanierung

 - Entscheidung
 Vorlage: 2022/095/2

10.  Sanierung der Toilettenbereiche (Mäd-
chen-, Jungen und Personaltoiletten) 
im Erdgeschoss der Geschwister-Scholl-
Schule im Stadtteil Bruchhausen

 - Baubeschluss und Finanzierung
 - Entscheidung
 Vorlage: 2022/088/2

11.  Geschlossene Kanalsanierung Pforzhei-
mer Straße/Auftragserweiterungen

 - Vergabe
 - Entscheidung
 Vorlage: 2022/151

12.  Annahme von Spenden, Schenkungen 
und ähnlichen Zuwendungen

 - Entscheidung
 Vorlage: 2022/149

13.  Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster 
Beschlüsse gemäß § 35 GemO

 -  Abschluss Mietverträge Flüchtlingsun-
terbringung (nöVA 17.05.2022)

 Vorlage: 2022/160

14. Sonstige Bekanntgaben
 - ohne Vorlage

15. Anfragen der Gemeinderäte
 - ohne Vorlage

Die Tagesordnung und die dazugehörigen 
Vorlagen für diese Sitzung finden Sie im In-
ternet unter https://www.ettlingen.de/ent-
wickeln/politik/gemeinderat+online.

gez.
Johannes Arnold
Oberbürgermeister
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Brillen gesucht
Brillen gesucht! Für ihr diesjähriges Musical 7 1/2 Cent - THE PAJAMA GAME suchen die 
Schlossfestspiele noch dringend Brillen aller Art: optische, Sonnenbrillen, Fensterglas, aus 
jeder Epoche und jedem Jahrzehnt. Wenn Sie zuhause noch alte Schätzchen haben, bringen 
Sie sie gern bei der Stadtinformation vorbei. (Mo-Fr 9.30 - 17.30, Sa 9.30 - 13.30) und viel-
leicht gibt es ja im Schlosshof ein Wiedersehen mit dem guten Stück. Die Schlossfestspiele 
bedanken sich herzlich für Ihre Spende.

9. SWE-Ehrenamtspreis für Bildung Kultur, Sport, Soziales

Wir wollen Danke sagen
In Ettlingen und für Ettlingen engagieren 
sich ganzjährig freiwillig und unentgeltlich 
viele Bürgerinnen und Bürger, ohne deren 
Einsatz viele Projekte nicht umgesetzt wer-
den könnten. Sie leisten damit einen wich-
tigen Beitrag zum Gemeinwohl.

Die Stadtwerke Ettlingen möchten einigen 
Bürgerinnen und Bürgern dafür persönlich 
danken. Es soll die Arbeit der ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfer ausgezeichnet 
und gewürdigt werden. Der SWE-Ehrenamts-
preis der Stadtwerke Ettlingen geht in die 
9. Runde.

Jeder Bürger kann sich selbst oder andere 
Personen, Gruppen, Initiativen oder Projek-
te vorschlagen.

Teilnahme
Jeder Bürger und jede Bürgerin kann Einzel-
personen, Gruppen, Projekte oder Initiati-
ven vorschlagen.

Es ist auch möglich, sich selbst zu bewer-
ben.

Teilnahmebedingung ist, dass die vorge-
schlagenen Personen und die Projekte aus 
Ettlingen (Kernstadt und Stadtteile) kom-
men.

Bewerbungen können bis 6. Juli schriftlich 
eingereicht werden.

Machen Sie mit! Anmeldeformulare finden 
Sie unter: www.sw-ettlingen.de

Die Jury
In der Jury engagieren sich Vertreter aus al-
len 4 Kategorien, die in Ettlingen bekannt 
sind und sich für das Ehrenamt stark machen 
wollen.

Johannes Arnold, Oberbürgermeister der 
Stadt Ettlingen Jochen Fischer, Geschäfts-
führer der SWE

Claudia Rödiger, Rektorin der Anne-Frank-
Realschule Stefan Moehrke, Leiter der Mu-
sikschule Ettlingen

Christine Kratschmann, Leiterin der Stadtbi-
bliothek Ettlingen

Auswahlverfahren - Änderungen vorbe-
halten!
Alle eingehenden Vorschläge werden gesam-
melt und den 4 Kategorien zugeordnet. Aus 

den 4 Kategorien werden insgesamt 3 Ge-
winner/innen durch die Jury ermittelt.

Darüber hinaus wählt die Jury Vorschläge für 
den Sonderpreis aus. Die Nominierten wer-
den im Amtsblatt einzeln vorgestellt. Die 
Wahl erfolgt über Stimmzettel, die im Amts-
blatt veröffentlicht werden. Der Sonderpreis 
wird über die ein gehenden Stimmzettel er-
mittelt.

Es können nur original Stimmzettel gewer-
tet werden, keine Kopien!

Preise
Aus den 4 Kategorien (Bildung, Kultur, Sozi-
ales und Sport) werden 3 Preise mit je 1.000 
Euro vergeben. Auch der Sonderpreis ist in 
gleicher Höhe dotiert.

Preisverleihung
Die Preisträger/innen werden im Rahmen 
eines festlichen Abends in der Buhlschen 
Mühle geehrt. Bei der Preisverleihung wer-
den der Schirmherr, Oberbürgermeister Jo-
hannes Arnold, SWE-Geschäftsführer Jochen 
Fischer und die Jury anwesend sein.

Ansprechpartnerin Ehrenamtspreis
Silvia Kappler-Aumann
Stadtwerke Ettlingen GmbH
Hertzstraße 33
76275 Ettlingen
Tel. 07243 101 - 625
Fax 07243 101 - 617
E-Mail: silvia.aumann@sw-ettlingen.de
Anmeldung: Unter www.sw-ettlingen.de

Vorberatungen

Durchführungsvertrag zum 
vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan ehemaliges Feuer-
wehrareal
Grünes Licht gab der Ausschuss für Umwelt 
und Technik in der Vorberatung für den Durch-
führungsvertrag zum vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan Pforzheimer- und Ludwig-
Albert-Straße (ehemaliges Feuerwehrareal). 
Der Entwurf beinhaltet die Beschreibung des 
Vorhabens und der Nutzung, die Durchfüh-
rungspflicht der Vorhabenträgerin, in die-
sem Fall die Stadtbau GmbH innerhalb einer 
bestimmten Frist und auf eigene Kosten ihr 
Vorhaben zu realisieren sowie gemeindliche 
Mitwirkungs- und Kontrollbefugnisse.

Stellungnahmen zum ehe-
maligen Feuerwehrareal
Bei der Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange zum oben genann-
ten Bebauungsplan kam eine klarstellende Än-
derung durch das Landratsamt Karlsruhe, Amt 
für Umwelt und Arbeitsschutz und ein Hinweis 
durch das Ettlinger Stadtbauamtes, Untere 
Wasserbehörde die jedoch die Grundzüge des 
Bebauungsplans nicht betreffen. Der AUT gab 
dem Gemeinderat die Empfehlung, den Bebau-
ungsplan als Satzung zu beschließen.

Sommer im Museum - geän-
derte Öffnungszeiten und 
geänderter Eingang
Ab 25. Mai ist das Museum Ettlingen Mitt-
woch bis Sonntag von 13 bis 18 Uhr über 
einen neuen Sommereingang zu erreichen. 
Die Museums- und Ausstellungsräume sind 
während der Sommermonate über den Ein-
gang Nord durch das große Eingangstor zu 
erreichen. Von dort führt der Weg über Trep-
pe oder Aufzug ins 2.OG zu den neu einge-
richteten barocken Salons (Foto).
Zu sehen sind die vier Ausstellungen 
„Schlossgeschichte und barocke Salons“, 
„Die Vergangenheit der Zukunft – Konkre-
te und kinetische Kunst“, die Sammlung 
mechanischer Musikinstrumente und die 
Preisträger/-innen-Ausstellung des Werner-
Pokorny-Preises. Auch die Außenstelle Mu-
seum am Lauerturm ist wieder sonntags von 
14 bis 17 Uhr geöffnet.
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Ausschuss für Umwelt und 
Technik: Neue Toiletten-
anlage für Geschwister-
Scholl-Schule
Die zentrale Toilettenanlage für Jungs, Mä-
dels und Personal der Schule in Bruchhausen 
stammt aus dem Jahr 1965. Es gibt wieder-
holt Rohrbrüche, üblen Geruch, abgenutzte 
Sanitärobjekte, eine grundlegende Sanierung 
nebst Austausch der Fenster ist notwendig.
Auf Basis aktueller Planungsvorgaben wird der 
Grundriss neu geordnet, die Anzahl der Toilet-
ten wird angepasst. Es wird weniger Urinale 
(sieben, vorher elf), dafür aber mehr Mäd-
chentoiletten geben (acht, vorher fünf). Die 
Waschbecken werden geschickter platziert und 
Wand- und Bodenflächen werden erneuert, so 
dass sie pflegeleicht gereinigt werden können. 
Anstelle der alten Fenster werden neue Kunst-
stofffenster eingebaut. Die Baumaßnahme soll 
in den Sommerferien realisiert werden.
Die Kostenschätzung beläuft sich auf rund 
276.000 Euro, Kostenberechnungsbandbrei-
te 20 Prozent. Vom Ausschuss für Umwelt 
und Technik kam Zustimmung.

Kino in Ettlingen
Donnerstag, 26. Mai
15 Uhr Immenhof – Das große Versprechen
17.30+20.15 Uhr TOP GUN: Maverick
20.30 Uhr Leander Haußmanns Stasiko-
mödie
Freitag, 27. Mai
15 Uhr Immenhof – Das große Versprechen
17.30+20.15 Uhr TOP GUN: Maverick
20.30 Uhr Leander Haußmanns Stasi …
Samstag, 28. Mai
15 Uhr Immenhof – Das große Versprechen
17.30+20.15 Uhr TOP GUN: Maverick
Sonntag, 29. Mai
15 Uhr Immenhof – Das große Versprechen
17.30+20.15 Uhr TOP GUN: Maverick
20.30 Uhr Leander Haußmanns Stasi …
Montag, 30. Mai
17.30+20.15 Uhr TOP GUN: Maverick
20.30 Uhr Leander Haußmanns Stasi …
Dienstag (Kinotag), 31. Mai
15 Uhr Immenhof – Das große Versprechen
17.30+20.15 Uhr TOP GUN: Maverick
20.30 Uhr Leander Haußmanns Stasi …
Mittwoch, 1. Juni
17.30+20.15 Uhr TOP GUN: Maverick
20.30 Uhr Leander Haußmanns Stasi …
Donnerstag, 2. Juni
15 Uhr Immenhof – Das große Versprechen
17.30+20.15 Uhr TOP GUN: Maverick
20.30 Uhr Leander Haußmanns Stasi …
Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de

Fliesenkunstwerk im Horbachpark sanierungsbedürftig

 
Einfach nur ankleben geht bei den Fliesen des Kunstwerks im Horbachpark nicht. Da bedarf es 
einer umfangreichen Recherche über das weitere Vorgehen.

Auch Kunst kann in die Jahre kommen 
und ist dann bisweilen kein „Hingucker“ 
mehr. 

Zur Landesgartenschau im Jahr 1988 ist 
die Fliesenkunst von Hans-Peter Reuter 
ein Gesamtkunstwerk mit dem Horbach-
park gewesen. Doch im Laufe der Zeit ar-
beitete die Witterung und das Wetter an 
dem Kunstwerk, dessen Fliesen von der 
Karlsruher Majolika stammen. Sie sind 
eine Sonderanfertigung. Gerade die un-
terschiedlichen Blau-Farbabstufungen 
sorgen für imaginäre Farbräume. Zusam-
men mit den Wasserspielen entsteht ein 
bukolisches ultramarinblaues Farbpara-
dies. Erstmals grundlegend saniert wurde 
die Fliesenkunst 2009. Alle Fliesen sind 
damals neu gefertigt worden. Über 235 
000 Euro wurden dafür in die Hand ge-
nommen.

13 Jahre später zeigen sich erneut großflä-
chige und zum Teil starke Schäden. Als im 
vergangenen Jahr einige Fliesen sich von 
der Unterkonstruktion lösten, war nach der 
Bestandsaufnahme durch einen Fliesenle-
ger sehr schnell klar, einfach nur wieder 
„ankleben“ kann keine dauerhafte Lösung 
sein.

Deshalb galt es, die Schadensursache ge-
nau zu prüfen, neben der Feuchtigkeit im 
Betonkern, den Temperaturspannungen, 
dem Fliesenkleber und Fugenmaterial stan-

den auch die fehlenden Dehnungsfugen im 
Fokus. Erst wenn feststeht, welcher der vie-
len Mosaiksteine der Hauptverantwortliche 
ist, erst dann können wir uns an die Erneu-
erung machen, die sicher äußerst kosten-
intensiv werden dürfte, so Ingrid Lotterer 
Leiterin der Garten- und Friedhofsabtei-
lung.

Im Dezember vergangenen Jahres haben 
wir ein Planungsbüro beauftragt, einen Sa-
nierungsvorschlag mit Kostenschätzung zu 
erarbeiten als Basis für eine Entscheidung. 
Unterschiedliche Möglichkeiten stehen im 
Raum, um die Unterkonstruktion zu verbes-
sern und dadurch zu einer Lösung zu kom-
men. Diese Recherche bedarf jedoch der 
Zeit, da ein solches Kunstwerk kein normales 
Bauwerk ist, über das man einfach Standard-
lösungen stülpen kann.

Wenn wir eine neue technische Lösung 
anwenden, dann müssen wir uns zunächst 
mit dem Künstler und der Denkmalpflege 
abstimmen. Und dann anschließend in den 
Gemeinderat gehen, da die Kosten erheblich 
sein werden.

Hans Peter Reuter, geboren 1942 in Schwen-
ningen am Neckar hat an den Akademien in 
Karlsruhe und München studiert. Er war Sti-
pendiat der Villa Romana in Florenz und der 
Villa Massimo in Rom. Er ist 1977 auf der 
documenta 6 vertreten gewesen. Reuter lebt 
in Lauf an der Pegnitz.

Termine der Mahnwachen bzw. Friedensgebete
Bitte entnehmen Sie die genauen Terminangaben den Rubriken Kirchen (Friedensgebete) bzw. Parteiveranstaltungen (Mahnwachen). 
Beides findet immer im Wechsel statt, am 29. Mai das nächste Friedensgebet und so weiter.
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Am 6. August

Start frei für den 13. SWE-Halbmarathon

 
Sie laufen wieder. Das online-Anmeldeportal für den Halben ist geöffnet.

Nach zwei Jahren pandemiebedingtem Aus-
fall fällt am 6. August zum 13. Mal der Start-
schuss für den beliebten SWE Halbmarathon.
Bis zu 700 Läuferinnen und WalkerInnen 
erwartet eine wunderschöne Strecke mit 
knackigen Anstiegen im Wald Richtung 
Spessart, Schöllbronn und Schluttenbach, 
gefolgt von weiten Aussichten auf die 
Rheinebene. Zurück geht es über schattige 
Waldwege. Startpunkt des Laufs im Hor-
bachpark. Selbstredend gibt es während des 
Laufes Erfrischungen.
Starke Partner unterstützen auch in diesem 
Jahr die große Schleife von Ettlingen wieder 
als Sponsoren. Allen voran die Stadtwerke 
Ettlingen, der Namensgeber dieses Laufes 
sowie die Stadt Ettlingen, die Volksbank Ett-
lingen eG, Betten Füger, Ettli, activiomed, 
Unverschämt sowie San Lucar, Höpfner, 
Europcar, die Firma Schuler und Sebamed. 
Zahlreiche fleißige ehrenamtliche Helfer 

und Helferinnen sorgen dafür, dass die Teil-
nehmer sich vor und nach dem Lauf wohl 
fühlen und alles von der Startnummernaus-
gabe bis zur Streckenführung reibungslos 
verläuft.
Wer die neue Strecke testen will, kann gerne 
an den beiden kostenlosen Vorbereitungs-
läufen, die der LT Ettlingen organisiert, 
teilnehmen: am Sonntag, 26. Juni und am 
Sonntag, 24. Juli. Erfahrene Läufer/-innen 
des LT Ettlingen werden geführte Laufgrup-
pen in unterschiedlichen Geschwindigkei-
ten anbieten.
Die Startgebühr beträgt 18 €, Nachmeldun-
gen zzgl. 4 €. Alle Teilnehmer/-innen erhal-
ten ein Präsent, die finisherstärkste Gruppe 
zusätzlich einen Mannschaftspreis.
Der Startschuss des 13. Ettlinger SWE Halb-
marathon fällt für die Läufer/-innen am 6. 
August um 17 Uhr, für die Walker um 16 Uhr.

Halbseitige Sperrung Schöllbronner Straße
Wegen Abbrucharbeiten des Parkplatzes bei der Wilhelmshöhe muss die Schöllbronner 
Straße in diesem Bereich halbseitig gesperrt werden und zwar vom 30. Mai bis 30. Juli. 
Der Verkehr wird mit einer Ampelanlage geregelt.
Die Bushaltestellen berg- und talwärts entfallen für die Dauer der Maßnahme ersatz-
los.

Vollsperrung Etogesstraße im Kreuzungsbereich L 607
Für das Verlegen von Stromleitungen und Leerrohren für Breitbandkabel durch die 
SWE Netz GmbH, Tochtergesellschaft der Stadtwerke Ettlingen müssen rund 50 Meter 
der Etogesstraße Oberweier für den Straßenverkehr vollständig gesperrt werden von 
Montag, 30. Mai bis Freitag, 24. Juni. Betroffen ist der Ein- und Ausfahrtsbereich 
von und zur L 607. Die Umleitung erfolgt über die Straßen Am Buschbach und die 
Neuwiesenstraße.

Vorberatungen im  
Ausschuss für  
Umwelt und Technik

Sanierungsgebiet Schloss
Viermal wurde das Sanierungsgebiet 
Schloss zurückliegend durch Beschluss 
des Gemeinderates erweitert, um das Post- 
und Rathausareal, durch die Erweiterung 
Friedrich-/Schöllbronner Straße und das 
Sparkassenareal. Der Bewilligungszeit-
raum des städtebaulichen Erneuerungs-
programms endet am 30. April dieses 
Jahres und muss auf diesen Zeitpunkt hin 
abgerechnet werden. Eine Verlängerung 
wurde zugunsten der Neuaufnahme des 
Sanierungsgebietes Pforzheimer-/Schil-
lerstraße ausgeschlossen. Die geplanten 
Maßnahmen Modernisierung der Gebäude 
Kirchenplatz 5-9 und der Umzug der Ver-
waltungseinheiten in das Sparkassenge-
bäude und der Umbau der Stadtinforma-
tion können damit nicht mehr im Rahmen 
des Sanierungsverfahrens Schloss Ettlin-
gen umgesetzt werden. Sybille Hurter, 
Prokuristin von Kommunal Konzept BW, 
skizzierte die Vorgehensweise.

Herausgenommen werden die Flurstücke für 
das Sparkassengebäude sowie die Grundstü-
cke Kirchenplatz 5-9, insgesamt 2602 Quad-
ratmeter. Eine Überführung dieser Grundstü-
cke ist nur möglich, wenn sie aus dem alten 
Sanierungsgebiet zunächst formal entlassen 
worden sind.

Umgestaltung Unterführung  
Rheinstraße
Sie ist eine Engstelle, die Unterführung 
bei der Rheinstraße. Im vergangenen Jahr 
wurde die Verwaltung beauftragt, die ver-
kehrstechnische Vorstudie zur Umgestal-
tung dieser Engstelle im Zuge der Aufwer-
tung der Ost-West-Radroute durch eine 
detaillierte Kostenermittlung zu präzi-
sieren. Die ursprünglichen Mittel von 180 
000 Euro wurden auf 70 000 Euro reduziert 
mit einem Sperrvermerk, den die Verwal-
tung gebeten hat, aufzuheben. Um so die 
Realisierungsmöglichkeiten zu klären, die 
ersten Kostengrößen nennen und Förder-
möglichkeiten prüfen zu können. Für die-
se ersten Schritte der Untersuchung dieser 
Engstelle rechnet das Planungsamt mit bis 
zu 25 000 Euro.

Nachdem der Ausschuss für Umwelt und 
Technik grünes Licht gab, werden die Pla-
nungen mit den restlichen Mitteln fortge-
setzt.

Parallel dazu untersucht die Verwaltung im 
Zuge der Umgestaltung des Teilabschnitts 
Rheinstraße weiterhin Alternativen sprich 
Nebenrouten, Alternativen zum Queren der 
Bahngleise, also zur Unterführung Rhein-
straße sowie die Routenführung im Bereich 
Wasen.
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Vorberatungen  
im Verwaltungsausschuss

Feststellung der Eröffnungsbilanz
Die Gemeinden und Städte wurden durch 
das Gesetz zur Reform des Gemeindewirt-
schaftsrechts verpflichtet, bis 2020 ihr 
Haushalts- und Rechnungswesen von der 
Kameralistik auf die Doppik umzustellen. 
Der Gemeinderat hatte die Umstellung 
auf den 1.1.2016 beschlossen. Als Basis 
für die Jahresbilanzen aus den Ergebnis-
sen nachfolgender Jahresabschlüsse ist 
die Stadt verpflichtet, eine Eröffnungs-
bilanz aufzustellen mit der vollständi-
gen Darstellung des Vermögens und der 
Verbindlichkeiten. Die Aufstellung der 
Eröffnungsbilanz war sehr aufwändig, 
denn unter anderem musste das gesamte 
städtische Vermögen erfasst und bewertet 
werden. Mittlerweile liegt die Bilanz vor 
und die Revision hat ihre Prüfung durch-
geführt. Eine weitere Prüfung wird noch 
durch die Gemeindeprüfungsanstalt (GPA) 
erfolgen. Kämmerer Uwe Metzen und Revi-
sor Dieter Goyke stellten die Eröffnungs-
bilanz vor und beantworteten Fragen aus 
dem Gremium.

Der Ausschuss stimmte in Vorberatung auch 
der Ausübung bestimmter Bilanzierungs-
wahlrechte zu, das letzte Wort hat der Ge-
meinderat.

Änderung der Schulbezirksgrenzen  
der Pestalozzi-, Schiller- und  
Thiebauthschule
Ziel der Änderung der Schulbezirke ist zum 
einen die bessere Auslastung der Raum-
kapazitäten an der Pestalozzischule, weil 
dort die Werkrealschule ausläuft. Zum 
anderen können die Eingangsklassen an 
der Schillerschule ab Schuljahr 2023/24 
zweizügig gebildet werden mit geringerem 
Raumbedarf, so dass der geplante neue 
Anbau mit zwei statt drei Obergeschos-
sen und somit günstiger realisiert werden 
kann. Vorhandene Ressourcen werden also 
sinnvoll genutzt und neue Kapazitäten in 
finanzierbarem Umfang geschaffen. Mitt-
lerweile liegen die Stellungnahmen der 
drei betroffenen Schulen, der Pestalozzi-, 
der Schiller- und der Thiebauthschule vor. 
Die Thiebauthschule ist deshalb betrof-
fen, weil ein kleiner Bereich des Schulbe-
zirks der Schillerschule dorthin verlagert 
werden muss.

Mit dem Satzungsbeschluss, den der Ver-
waltungsausschuss nun in Vorberatung dis-
kutierte mit einstimmiger Empfehlung an 
den beschlussfassenden Gemeinderat, wird 
der Vorschlag der Verwaltung vom Dezem-
ber 2021 festgeschrieben, dem sich damals 
der Gemeinderat angeschlossen hatte. Ingo 
Eble vom Amt für Bildung, Jugend, Familie 
und Senioren referierte.

Vorberatung

Städtebauliche Erneuerung im Bereich  
Pforzheimer-/Schillerstraße

 
Das Sanierungsgebiet erstreckt sich von der Pforzheimer Straße bis hinein in die Schillerstraße.

Im Bereich des ehemaligen Feuerwehrareals 
plant die Stadt eine umfassende städtebau-
liche Neuordnung, verbunden mit wichtigen 
Maßnahmen für den nördlichen Altstadtbe-
reich. Die städtebaulichen Zielsetzungen 
sind von den Zwischenerkenntnissen des 
derzeit in Bearbeitung befindlichen ISEK 
abgedeckt.
Folgende Ziele und Zwecke wurden formu-
liert, Aufwertung der Eingänge der Altstadt, 
Umbau des Straßenraums, Weiterentwick-
lung der kommunalen Infrastruktureinrich-
tungen, Verbesserung der stadtklimatischen 
Verhältnisse, plus Schaffung innerstädti-
schem Wohnraums.
Wenn private Eigentümer/-innen Moderni-
sierungen im Laufe des Sanierungszeitraums 
verwirklichen möchte, verdienen sie im 
Rahmen einer städtebaulichen Erneuerung 
eine finanzielle Unterstützung, die jedoch 
nur durch Gewährung einer steuerlichen 
Bescheinigung nach dem Einkommenssteu-

ergesetz gewährt wird, falls die Richtlinien 
erfüllt sind.
In besonderen Fällen und durch jeweiligen 
Einzelbeschluss des Gemeinderates ergibt 
sich für die Förderung privater Maßnahmen 
folgende Möglichkeiten, 35 Prozent der för-
derfähigen Kosten bei denkmalgeschützten 
und als erhaltenswert eingestuften Gebäu-
de erhöht sich der Fördersatz auf bis zu 50 
Prozent.
Vorbereitende Untersuchungen haben die 
für die Sanierung förderfähigen Kosten auf 
rund 9,5 Millionen Euro beziffert, die Fi-
nanzhilfe läge bei rund 5,7 Millionen Euro.
Wird noch die Maßnahme Kirchenplatz 5-9 
einbezogen, liegen die förderfähigen Kosten 
bei 13,57 Millionen Euro. Hiervon wurden 
bislang 2,1 Millionen Euro bewilligt.
Das Sanierungsgebiet wurde so begrenzt, 
dass eine zügige Umsetzung gewährleistet 
ist.

Personalausweise und Reisepässe
Beim erstmaligen Antrag bei der Stadtverwaltung Ettlingen muss die Geburts- oder Hei-
ratsurkunde je nach Familienstand im Original oder als Kopie vorgelegt werden. Bei aus-
ländischen Urkunden sollten die Formerfordernisse vorab beim Bürgerbüro oder den Orts-
verwaltungen erfragt werden. Personalausweise, beantragt vom 6. bis 11. Mai, können 
unter Vorlage des alten Dokuments persönlich abgeholt werden, sobald der PIN-Brief 
eingegangen ist.
Reisepässe, beantragt vom 14. bis 20. April, können unter Vorlage der alten Dokumente 
vom Antragsteller oder von einem Dritten mit Vollmacht im Bürgerbüro abgeholt werden.
Öffnungszeiten montags, dienstags 8 bis 16 Uhr, mittwochs 7 - 12 Uhr, donnerstags 8 - 
18 Uhr, freitags 8 - 12 Uhr. Tel. 101-222. Um Wartezeiten zu vermeiden, kann ein Termin 
unter www.ettlingen.de/otv vereinbart werden.
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Benefiz  
des Rotary Club  
Karlsruhe-Albtal
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Samstag,* 
16. Juli,19.00

 
In der tollen Atmosphäre 

Ettlingens mit netten 
Menschen zusammen  
feiern und den Abend  

genießen! 
*findet auch bei Regen statt!

Alle weiteren Infos  
siehe Internetseite 

7. Diner 2022 
                  

Samstag,**

 en blanc

Save the Date:

Schon abgestimmt für 
Deutschlands schönsten 
Wanderweg 2022?
Nein? – Dann wird es Zeit. Denn der ALB-
TAL.Abenteuer.Track ist nominiert zur Wahl 
zu Deutschlands schönsten Wanderwegen 
2022 in der Kategorie Mehrtagestouren – im 
Schwarzwald die einzige Mehrtagestour, die 
zur Wahl steht.

Abgestimmt wird entweder auf www.wan-
dermagazin.de/wahlstudio oder mit klassi-
schen Wahlkarten, die im Eingangsbereich 
der Stadtinfo liegen. Übrigens: Das Voting 
lohnt sich, das Wandermagazin hat mit Glo-
betrotter erstmalig einen hochkarätigen 
Kooperationspartner an Land gezogen, der 
nicht nur wertvolle Preise unter allen Mit-
machern verlost, sondern auch den Wettbe-
werb in Sachen Kommunikation nach außen 
unterstützt und so ein Multiplikator für 
Deutschlands schönsten Wanderweg ist.

Am 30.6. endet das Voting. Im August ver-
kündet das Wandermagazin den Sieger.

Weitere Infos zum ALBTAL.Abenteuer.Track:
www.albtal-tourismus.de/erleben/wan-
dern/albtal-abenteuer-track

Volksbank Ettlingen spendet 2 500 Euro

Für Deutschkurse für die ukrainischen Flüchtlinge

 
Einen symbolischen Scheck von 2 500 Euro überreichte der Sprecher der Volksbank Ettlingen 
Matthias Heck an OB Arnold im Beisein von VHS-Leiter Attila Horvat und Integrationsbeauftrag-
ten Thobias Pulimoottil.

Bis heute sei er immer noch ergriffen und 
begeistert zugleich über die unglaubliche 
Spendenbereitschaft der Ettlinger. In we-
nigen Tagen seien 100 000 Euro zusam-
mengekommen für Lebensmittelspenden. 
Gut 70 000 Euro seien davon schon aus-
gegeben worden, ließ OB Johannes Arnold 
bei einem Pressetermin mit dem Sprecher 
der Volksbank Ettlingen Matthias Heck 
und dem Volkshochschulleiter Attila Hor-
vath sowie dem Integrationsbeauftragten 
Thobias Pulimoottil im Begegnungsladen 
K26 wissen. Die Spenden sind alle in die 
Ukraine gekommen und werden dort wei-
ter verteilt.
Doch uns war sofort klar, als die ersten Frau-
en mit ihren Kindern kamen, dass wir auch 
hier die Menschen unterstützen müssen.
Das sei für jede Gemeinde eine enorme He-
rausforderung, so Herr Heck mit Blick auf 
die Zahlen. Rund 400 Flüchtlinge aus dem 
Kriegsgebiet leben derzeit in Ettlingen. Wir 
unterstützen gerne, hob Heck heraus und 
überreichte einen Scheck von 2 500 Euro 
für die Deutschkurse, die im K26 stattfinden 
werden. In diesem Zusammenhang merkte 
er auch an, dass wir mittlerweile grünes 
Licht für den Währungstausch haben. Pro 
Person dürfen 10 000 ukrainische Hrywnja 
getauscht werden.
In enger Kooperation und mit kurzer Vor-
laufzeit haben die Volkshochschule Ettlin-
gen (VHS) und der Begegnungsladen K26 
ein umfangreiches Angebot an Deutsch-
Sprachkursen für Geflüchtete aus der Ukrai-
ne geschaffen, ließ VHS-Leiter Attila Horvat 
wissen. Über 70 Interessierte kamen zu den 
zwei Informationsveranstaltungen über die 
geplanten Unterrichtsmöglichkeiten. Das 
war wichtig, um eine bessere Klassenein-
teilung vornehmen zu können, als Stich-

wort nannte Horvat Sprachkenntnisse, aber 
auch lateinische Schriftkenntnisse. Uns war 
schnell klar, die zunächst vorgesehen zwei 
Kursgruppen würden nicht ausreichen. Dank 
unseres guten Netzwerks konnten wir zwei 
weitere Dozentinnen für eine Mitarbeit ge-
winnen, so dass mit den Frauen Polutina, 
Liefke, Stertz und Pohla vier Kursleiterinnen 
für insgesamt sieben Unterrichtseinheiten 
wöchentlich zur Verfügung stehen.

Am 16. Mai sind die ersten „Sprachklassen“ 
gestartet. Dank der Spende der Volksbank 
Ettlingen konnten alle benötigten Unter-
richtsmaterialien beschafft, aber auch eine 
Aufwandsentschädigung für die Dozentin-
nen bezahlt werden, so dass dem ersten 
Kursblock von 10 Wochen bis zu den Som-
merferien nichts mehr im Wege steht.

Diese Sprachkurse spiegeln das gute Zu-
sammenspiel aus Spendenbereitschaft, 
bürgerschaftlichem Engagement und prag-
matischem Verwaltungshandeln wider zum 
Wohle der Flüchtlinge, die über dieses 
Sprachprojekt sehr dankbar sind, merkte Pu-
limoottil an.

Um die Kommunikation und den regelmäßi-
gen Austausch zu vertiefen, planen wir ab 
Mitte Juni ein zusätzliches „Begegnungsca-
fé“ einzurichten (voraussichtlich am Sams-
tagvormittag) und wir möchten ergänzende 
Angebot vor allem für die derzeit besonders 
belasteten Frauen anbieten - mehrere Ent-
spannungs- und Bewegungstrainerinnen 
unseres VHS-Teams haben bereits spontan 
ihre Unterstützung zugesagt!

Der OB dankte der Volksbank für die Spende. 
Er dankte aber auch „seiner“ Mannschaft, 
die mehr als gute Arbeit leiste, um den 
Kriegsflüchtlingen eine Heimstatt zu geben, 
um ihnen Fürsorge zu bieten.
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Birdland 59 (Keller der Musikschule) 
Pforzheimer Str. 25, 76275 Ettlingen
Konzertbeginn 20:30 Uhr // Einlass 19:30 Uhr
Karten: Vorverkauf www.birdland59.de  + Abendkasse

WWW.BIRDLAND59.DE
JAZZ-CLUB  ETTLINGEN

Ausschuss für Umwelt und Technik:

Vorberatung Bebauungs-
plan „Zehntwiesen,  
1. Änderung“
Um mehr Nutzung zuzulassen im Oberge-
schoss des Kaufland-Marktes in der Zehnt-
wiesenstraße, wie beispielsweise ein Fit-
ness-Studio oder Indoorspielplatz, ist die 
Aufstellung eines Bebauungsplanes notwen-
dig. Die Fläche als Bau- oder Gartenmarkt ist 
ungünstig, da es keine direkten Freiflächen 
gibt. Von Seiten der Kaufland Immobilien 
GmbH liegt ein Antrag auf Änderung des 
Bebauungsplanes vor. Die Zulässigkeit mög-
licher weiterer Nutzung soll im Rahmen der 
Bebauungsplanänderung beurteilt werden, 
das reicht von einem Sport- oder Tanzstudio 
über Geschäftsräume bis hin zu Kosmetik-
studio oder Gastronomie.

Geänderte  
Redaktionsschlüsse
Für die Ausgabe 23 müssen die Berichte we-
gen Pfingsten bereits am Freitag, 3. Juni, 
eingestellt werden. Das Amtsblatt erscheint 
jedoch wie gewohnt donnerstags.
In der Woche 24 müssen wegen des Feiertags 
Fronleichnam, 16. Juni, die Texte bereits am 
Freitag, 10. Juni, ins Redaktionssystem ge-
stellt werden. In der Woche erscheint das 
Amtsblatt bereits mittwochs.

Offene OB-Sprechstunde
Am Mittwoch, 1. Juni, bietet OB Johannes 
Arnold eine offene Bürgersprechstunde an, 
um all jene, die spontan zu ihm kommen 
möchten, eine Gelegenheit zu bieten. Von 
11.30 bis 12.30 Uhr ist am 1. Juni seine 
Türe im 1. OG des Rathauses, Marktplatz 2 
geöffnet.

Ettlinger Kinder 
Sommer Akademie

Spaß & Spannung: 

EKSA

www.ett lingen.ferienprogramm-online.de

Sommerferienprogramm in Ettlingen

Schon jetzt planen für die „schönste 
Zeit im Jahr“
Eltern und Kinder stellen sich vielleicht 
schon jetzt die Frage: Was machen wir mit 
dieser schönen, aber auch langen Zeit?
Auch in diesem Jahr bieten wir für Kinder 
von 6 bis 14 Jahren ein buntes und ab-
wechslungsreiches Ferienpassprogramm an, 
das keine Wünsche offenlässt. Ob Spaß, Ac-
tion, Entspannung oder Kultur– für alle Be-
reiche gibt es interessante Veranstaltungen.
Ab dem 1. Juni werden das Ferienpasspro-
gramm sowie das Programm zur Ettlinger 
Kindersommerakademie unter www.ettlin-
gen.ferienprogramm-online.de veröffent-
licht. 

Ab diesem Termin sind Online-Anmeldungen 
möglich.
Am ersten Ferientag, 28. Juli, wird das Fe-
rienprogramm mit dem traditionellen Kin-
derflohmarkt eröffnet. Aufgrund der Bau-
stellensituation in der Innenstadt wird der 
Kinderflohmarkt am Schulzentrum im Hor-
bachpark stattfinden. Eine Anmeldung zum 
Kinderflohmarkt ist nicht erforderlich.
Und wer in den Ferien etwas dazu lernen 
möchte, für diejenigen bieten wir die Ett-
linger Kindersommerakademie (EKSA), mit 
einem interessanten und wissenswerten 
Programm an.
Die Anmeldefrist für das Ferienpasspro-
gramm endet am 3. Juli!
Allen Organisationen, Vereinen und Koope-
rationspartnern, Dozentinnen und Dozenten 
gilt ein herzlicher Dank für ihre Mitwirkung.
Also, ab dem 1. Juni schnell unter www.ett-
lingen.ferienprogramm-online.de anmelden 
und sich das Ferienvergnügen sichern.
Fragen zum Ferienpass und zur EKSA beantwor-
tet gerne Iamse Wipfler Tel. 07243 101-148.

Bürgersprechstunde mit Anmeldung
Die nächste Bürgersprechstunde von Oberbürgermeister Johannes Arnold im Rathaus, 1. OG., 
findet am Dienstag, 28. Juni, um 16.30 Uhr statt.
Bitte melden Sie sich im Büro des Oberbürgermeisters, Klaudia Riemann, 07243/101 204 an 
und skizzieren Sie kurz das Thema, damit die entsprechenden Unterlagen zur Sprechstunde 
vorliegen.

Führungen
Die Vergangenheit der Zukunft
am Freitag, den 27. Mai um 15 Uhr
Führung durch die aktuelle Ausstellung 
mit kinetischer und konstruktiv-konkreter 
Kunst.
Kinetische, tatsächlich bewegte Arbeiten 
treffen in der Ausstellung auf statische Wer-
ke der Op-Art, die ihre Wirkung aus der Illu-
sion und der Täuschung der Sinne gewinnen.
Dauer: 90 Minuten
Treffpunkt: Hautportal Schloss
Gebühr: 6 €, Eintritt frei

Die historische Altstadt
Kommen Sie am Sonntag, den 29. Mai um 15 
Uhr mit auf eine spannende Entdeckungsrei-

se in der historische Altstadt Ettlingens und 
lernen Sie die Stadt mit unserer Gästefüh-
rerin Elke Vogel aus einem vielleicht neuen 
Blickwinkel kennen. Bei einem kurzweiligen 
Rundgang durch verwinkelte Gassen und 
über malerische Plätze vorbei an den wich-
tigsten Sehenswürdigkeiten werden 2000 
Jahre Stadtgeschichte lebendig.
Dauer: ca. eine Stunde
Treffpunkt: Hautportal Schloss
Gebühr: 3 €
Tickets sind im VVK am Museumsshop im 
Schloss (im Eingang Schloss/Nord) erhält-
lich - eine Anmeldung wird empfohlen.
museum@ettlingen.de, Tel. 07243-101273.
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Corona

Corona-Teststellen  
in Ettlingen
Alle Informationen und die Links zur Online-
Terminvereinbarung gibt es auf ettlingen.
de/coronaschnelltest
Bitte beachten: die Liste erhebt keinen An-
spruch auf Vollständigkeit, die Teststatio-
nenbetreiber werden gebeten, Änderungen 
der Redaktion zeitnah weiterzugeben.

Teststationen in der Kernstadt
Sibyllaapotheke Musensaal 
Schloss, Schlossplatz 3
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8 - 13 Uhr und 14 
- 18 Uhr, Sa. und So. 9 - 18 Uhr, mit On-
line-Terminvereinbarung ettlingen.de/coro-
naschnelltest

Testcenter Ettlingen City Kronenstr. 16
Öffnungszeiten: Mo. – So. 10 – 18 Uhr; 
Online-Terminvereinbarung: ettlingen.de/
coronaschnelltest

Teststelle Easysports Neuer Markt 4
Öffnungszeiten täglich 8 – 20 Uhr, Termin-
vereinbarung telefonisch 07243 3 32 93 20, 
auch ohne Terminvereinbarung

Teststelle SchuBo Leopoldstr. 28
Öffnungszeiten Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr, Sa. 10 
– 19 Uhr, So. und Feiertage 11 – 19 Uhr; 
Spuck-, Lolli- und Nasenabstrichtests, ohne 
oder mit Terminvereinbarung unter www.
schubo-testzentrum.de

Testzentrum Kaserne Am Lindscharren 4 - 6
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 7:30 - 20 Uhr und 
Sa,. So. 10 - 16 Uhr; mit Online-Terminver-
einbarung ettlingen.de/coronaschnelltest

Teststation Real Huttenkreuzstraße 8
Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 9 – 19 Uhr und So. 
9 – 14 Uhr; mit Online-Terminvereinbarung 
ettlingen.de/coronaschnelltest

Teststation Kaufland Zehntwiesenstr. 47
Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 9 – 17:30 Uhr; 
mit Online-Terminvereinbarung ettlingen.
de/coronaschnelltest

Teststelle Badener-Tor-Str. 25
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8 – 20 Uhr, Sa. und 
So. 10 – 20 Uhr, mit Online-Terminvereinba-
rung ettlingen.de/coronaschnelltest

Entenseeapotheke Lindenweg 13
mit Online-Terminvereinbarung ettlingen.
de/coronaschnelltest

Testzentrum am Albgaubad 
Luisenstraße 14
ohne Anmeldung, geöffnet täglich von 8 bis 
19 Uhr.

Drive In Teststation Carl-Metz-Straße 28
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 7 – 19 Uhr, Sa. 
8 – 14 Uhr und So. 14 – 19 Uhr; mit On-
line-Terminvereinbarung ettlingen.de/coro-
naschnelltest

Teststelle BCE Am Hardtwald 8 – 10
Öffnungszeiten: Mo. und Do. 7 – 11.30 
Uhr, Di., Mi. und Fr. 7 – 14 Uhr, mit Online-
Terminvereinbarung ettlingen.de/coro-
naschnelltest

Drive-In Teststelle Karlsruher Straße 50a
Öffnungszeiten: Mo. – Sa.: 6 - 19 Uhr, So. 
9 – 19 Uhr, Online-Terminvereinbarung ett-
lingen.de/coronaschnelltest, auch ohne 
Termin möglich

Teststationen in Ortsteilen
Teststation Da Pino Bruchhausen Aleman-
nenweg 14
Termine nur nach telefonischer Vereinba-
rung unter der 0157 326 455 11

Teststation Zur Alemannia, Alemannen-
weg 16, täglich von 15 – 17 Uhr ohne An-
meldung

Spuckteststelle Oberweier Lothringer Str. 
7 R/T Laboratories & Diagnostics
Öffnungszeiten: nur nach Terminvereinba-
rung, telefonisch unter 0176 20 80 31 32 
oder 0170 58 64 82 5

Claudis Teststation in Oberweier 
Am Teilacker 7
Öffnungszeiten Mo. – So. 7 bis 20 Uhr, 
Spuck-/Nasentest,Tel. Vereinbarung, 
07243/715523

Spuckteststelle Schluttenbach Schönblick 25,
Öffnungszeiten - ohne Anmeldung Mo-Fr 
9-9:30 und 18-18:30, Sa, So und feiertags 
10-10:30 Uhr. Außerhalb auch mit Termin-
vereinbarung test.ettlingen@gmail.com, 
Tel: 0151-20641912

Teststation Spessart beim Netto Im Ste-
cken – auch Lutsch- und Lollitests
Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 8 bis 20 Uhr, So. 
und Feiertage 10 bis 16 Uhr

Leben mit Handicap

Informationen über Ver-
haltensregeln zu Corona in 
leichter Sprache gibt es unter 
www.ettlingen.de/corona
Behindertenbeauftragte der  
Stadt Ettlingen
Petra Klug, Amt für Bildung, Jugend, Familie 
und Senioren
Schillerstraße 7-9, Tel. 07243/101-146, 
E-Mail: petra.klug@ettlingen.de
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Homepage (Leichte Sprache):
www.ettlingen.de/inklusion
1. Barrierefreie Infrastruktur
2. Barrierefreier Stadtrundgang
3. Barrierefreie Geschäfte usw.

Agendagruppe Barrierefreies Ettlingen
Ansprechpartner für Barrierefreiheit im öf-
fentlichen Raum, Klaus-Peter Weiss, Tel. 
0177-6574330, E-Mail: architekt_weiss@t-
online.de

Gemeindepsychiatrische Dienste des 
Caritasverbandes Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstät-
te, Ambulant Betreutes Wohnen, Psychi-
atrische Institutsambulanz des Klinikums 
Nordschwarzwald, Goethestraße 15a, Tel. 
07243/345-8310, E-Mail: gpd@caritas-
ettlingen.de

Beratung für barrierefreie Wohnrauman-
passung
Diakonisches Werk Ettlingen, Pforzheimer 
Straße 31, Information und Terminabspra-
chen: Tel. 07243/54950

Netzwerk Ettlingen für Menschen mit 
Behinderung
Inklusion und Teilhabe. Partner im Netzwerk 
sind neben der Stadt Ettlingen Dienste, Ein-
richtungen, Organisationen, Vereine, Initi-
ativen, die ihren Wirkungskreis in Ettlingen 
haben und Angebote für Menschen mit Be-
einträchtigungen machen.
Sprecherin: Karin Widmer, Tel. 
07243/523736, E-Mail: info@netzwerk-
ettlingen.de, www.netzwerk-ettlingen.de.

Ergänzende Unabhängige Teilhabebera-
tung (EUTB) der Paritätischen Sozial-
dienste Karlsruhe
Menschen mit Behinderung oder von Behinde-
rung bedrohte Menschen (körperlich, geistig, 
psychisch) sowie deren Angehörige oder sons-
tige Bezugspersonen können sich kostenfrei 
mit Fragen in Bezug auf Rehabilitation und 
Teilhabe an das Team der EUTB wenden. Be-
ratung jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat, 
aktuell nur telefonisch unter 0721/9123066 
oder per E-Mail: EUTB@paritaet-ka.de, www.
paritaet-ka.de/dienste/ergänzende-unabhän-
gige-teilhabeberatung.html

Termine/Berichte:
Café Vielfalt des Netzwerks Ettlingen für 
Menschen mit Behinderung
Das Netzwerk lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger mit und ohne Handicap ein zur Be-
gegnung bei Kaffee und Kuchen, Informati-
onen und Gesprächen. Die Netzwerkpartner 
stehen zur Verfügung für Fragen und Infos 
rund ums Thema Inklusion und Menschen 
mit Behinderung.
Das Café Vielfalt ist am Dienstag, 5. Juli 
von 16 bis 18 Uhr wieder geöffnet.

Familie

Frauen- und 
Familienzentrum effeff

Nachbarschaftstreffen  
Musikerviertel
effeff – 
Ettlinger Frauen- und Familientreff e.V.
Middelkerker Straße 2, 
Telefon-Nr.: 07243/12369,
Homepage: www.effeff-ettlingen.de, 
E-Mail: info@effeff-ettlingen.de.



10 |  AMTSBLATT ETTLINGEN · 25. Mai 2022 · Nr. 21

Sie erreichen uns telefonisch von Mo. bis Do. 
9 - 12 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb dieser 
Zeiten den Anrufbeantworter oder schreiben 
Sie eine E-Mail. Weitere Informationen fin-
den Sie auf unserer Homepage. Die Anmel-
dung der Kurse erfolgt über das effeff-Büro.
Nachbarschaftstreffen Musikerviertel
Bei der Pflanzentauschbörse am 30. April 
haben uns viele gute Vorschläge für weitere 
Nachbarschaftstreffen erreicht. Wollen Sie 
sich einbringen, um einen aktiveren Aus-
tausch der Menschen im Musikerviertel und 
rundum voranzubringen?
Wir laden Sie ein zum….

 
 Plakat: effeff

Generationen begegnen sich – Das Groß-
elternprojekt im K26 öffnet nach langer 
Pause wieder!
Vor sechs Jahren wurde das Generationen-
projekt „Miteinander-Füreinander“, zusam-
men mit dem Seniorenbeirat der Stadt Ett-
lingen und dem effeff ins Leben gerufen und 
erfreute sich guter Resonanz. Dann kam die 
Corona-Pandemie und die Treffen zwischen 
(Leih-) Omas respektive Opas und den je-
weiligen „Enkeln“ und ihren Familien waren 
nicht mehr möglich.
Umso mehr freuen sich alle, dass dieses Pro-
jekt wieder an den Start gehen kann.
Immer mittwochs um 15 Uhr treffen sich 
Seniorinnen und Senioren mit Kleinkindern 
zum Spielen und Spaß haben im K 26 in 
der Kronenstraße. Am Anfang des Kennen-
lernens ist meist noch ein Elternteil dabei, 
doch nach einer Eingewöhnungsphase geht 
es ohne, so dass die beiden Generationen 
sich „alleine“ vergnügen.
Los geht es wieder am 1. Juni. Auf diesen 
Start freuen sich die fünf Seniorinnen und 
„ihre“ Kinder, die im Alter zwischen 1 und 3 
Jahre sind. Es gibt noch freie Plätze.
Wer Lust auf diese Form der Generationen-
begegnung hat, wendet sich an Brigitte Cor-
nelssen, Tel. 07243 373830 oder bcornels-
sen@gmx.de.
Selbstverständlich können Sie zu dem Ken-
nenlern-Termin am 01.06.2022 auch ohne 
Anmeldung kommen.

Veranstaltungen im effeff
Montag, 30. Mai:
9.00 Sprachförderung für Migrantinnen, An-
fängerkurs
9.00 ElBa-Kurs für Babys
10.30 ElBa-Kurs für Babys
16.15 Krabbelgruppe
Dienstag, 31. Mai:

8.45 Betreute Spielgruppe
9.00 Sprachförderung für Migrantinnen, 
Fortgeschrittenenkurs
9.00 ElBa-Kurs für Babys
10.30 ElBa-Kurs für Babys
16.00 Krabbelgruppe
16.00 Kugelbauchcafé
19:00 Nachbarschaftstreffen Musikerviertel
Mittwoch, 01. Juni:
8.45 Betreute Spielgruppe
9.00 Sprachförderung für Migrantinnen, An-
fängerkurs
10.00 Zwergencafé
15:00 Großelternprojekt im K26
Donnerstag, 02. Juni:
8.45 Betreute Spielgruppe
9.00 Sprachförderung für Migrantinnen, 
Fortgeschrittenenkurs
16.00 Offenes Café

Tageselternverein Ettlingen 
und südlicher Landkreis  
Karlsruhe e.V.

Mutter- und Vatertag
Unsere Tagesmütter und -väter haben in den 
vergangenen Wochen mit den Kindern für 
Mutter- und Vatertag gebastelt, gestaltet 
und experimentiert. Tagesmutter Nina Mar-
tin aus der Tigervilla Waldbronn berichtet 
über ihr Mutter- und Vatertagsprojekt mit 
den Kindern: „Ich habe mit den Kindern eine 
Glasflasche bemalt mit Fingerfarben und 
dann ein paar Blümchen von unserer Wiese 
vor dem Haus getrocknet und gepresst und 
auf die Flasche geklebt. Aus Kaffeefiltern, 
Buntstiften, Pfeiffenputzern und Wasser 
habe ich mit den Kindern experimentiert, 
wie schön das Ganze verläuft und tolle Far-
ben entstehen - nach dem Trocknen Blumen 
daraus gebastelt und diese in die Vasen ge-
stellt“

 
Mutter- und Vater-
tags-basteln Foto: 
Tageselternverein Ett-
lingen und südl. LK LA 
e.V.

An dieser Stelle 
möchten wir nicht 
nur allen Eltern zum 
Mutter- und Vatertag 
herzliche Grüße und 
Glückwünsche schi-
cken, sondern auch 
ganz besonders un-
seren Tagesmüttern 
und Tagesvätern!

Haben Sie auch Interesse an einer Tätig-
keit als Tagesmutter oder Tagesvater? Unser 
nächster Kurs startet am 22.Juni, melden 
Sie sich gerne bei uns, wir beraten Sie um-
fassend zur Qualifizierung und Arbeit in der 
Kindertagespflege.
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher 
Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen 
www.tev-ettlingen.de 
Tel.: 07243 / 945450
E-Mail: info@tev-ettlingen.de

Bürgertreff im Fürstenberg

Aktuelles
Der Bürgertreff im Fürstenberg ist ein ge-
nerationen- und kulturübergreifender Ort 
der Begegnung, Kommunikation und Ver-
netzung im Ahornweg 89 in Ettlingen- West.

Vortrag „Eltern-Kind-Bindung“ im Eltern 
Cafe´ am 3. Juni
Aufbau einer guten Eltern-Kind-Bindung 
spielt in den ersten drei Lebensjahren 
eines Kindes eine große Rolle. Aber: Was 
ist Bindung eigentlich genau, wie können 
Eltern diese positiv beeinflussen und wie 
wirkt sie sich auf die Entwicklung von Kin-
dern aus? Diese und weiteren Fragen zum 
Thema Bindung wird Frau Huster der Frühe 
Hilfen des Landratsamtes Karlsruhe uns 
beantworten. Die offene Gesprächsrunde 
soll zum Austausch und Fragenstellen ein-
laden.
Herzlich willkommen sind Eltern mit Kindern 
zwischen 0-3 Jahre. Die Eltern dürfen sich 
auf eine gesellige Runde, mit Kaffee und in-
spirierenden Austausch freuen. Auf die Kin-
der warten viele tolle Spielmöglichkeiten.
Eltern Café freitags 10 bis 11:30 Uhr, im Bür-
gertreff im Fürstenberg, Ahornweg 89.
Weitere Informationen unter FeG Ettlingen 
07243/ 52993-0 oder Caritasverband Ettlin-
gen 07243/ 515 0

IMPRESSUM 
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Arbeitskreis 
demenzfreundliches Ettlingen

Begegnungszentrum am Klösterle,
Klostergasse 1
Handy: 01 76 - 38 39 39 64
E-Mail: info@ak-demenz.de
www.ak-demenz.de
Geschulte MitarbeiterInnen beraten Betrof-
fene und Angehörige ehrenamtlich.
Geboten werden:
Beratung und Einzelgespräche im Begeg-
nungszentrum nach telef. Termin-Verein-
barung. Die Beratung ist kostenlos – eine 
Spende ist willkommen.
Stammcafé im Begegnungszentrum: 
nächster Termin Mittwoch, 1. Juni
Offener Gesprächskreis für Menschen mit 
Demenz und ihre Angehörigen kann wegen 
den aktuellen Corona-Vorschriften vorerst 
nicht stattfinden.
Einsatz von DemenzhelferInnen bei Be-
troffenen.
Leseecke in der Stadtbibliothek spezielle 
Literatur und Medien zum Thema Demenz.

Senioren

Plauderbank für Senioren - 
Termine
Die Seniorenbeauftragte Petra Klug lädt 
Seniorinnen und Senioren ein, mit ihr auf 
den „Plauderbänken“ in den Parks zwanglos, 
aber nur bei schönem Wetter, ins Gespräch 
zu kommen. Sie finden sie dienstagnach-
mittags von 15 bis 16 Uhr im Horbachpark 
und am mittwochvormittags von 10 bis 11 
Uhr im Rosengarten.
Kontakt: Petra Klug, Tel. 101-146

Bewegte Apotheke
Spaziergang mit leichten gymnastischen 
Übungen durch Ettlinger Parks in Begleitung 
ausgebildeter Übungsleiterinnen. Die Teil-
nahme ist kostenlos und kann mit normaler 
Kleidung erfolgen. Treffpunkt um 10 Uhr vor 
der jeweiligen Apotheke. Ein Angebot des 
Amts für Bildung, Jugend, Familie und Se-
nioren in Kooperation mit vier Apotheken.
Freitags bis 1. Juli keine Bewegte Apotheke
Dienstag, 31. Mai, Goethe Apotheke
Unter Einhaltung der jeweils gültigen Coro-
na-Auflage.

Begegnungszentrum

Begegnungszentrum am Klösterle – Seni-
orenbüro, Klostergasse 1, 76275 Ettlingen,
Tel. 07243 101-524 (Rezeption), 101-538 
(Büro), Fax 718079
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de, 
Homepage: www.bz-ettlingen.de
Trotz Wegfall der Maskenpflicht wird im 
Begegnungszentrum das Tragen einer 
Maske empfohlen.
Beratung und Information: Montag bis 
Freitag von 10 bis 12 Uhr

Sprechstunden des Seniorenbeirates: 
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr
Bei Fragen können Sie sich auch gerne an 
unseren Vorsitzenden, Helmuth Kettenbach, 
wenden, Handy: 0171 – 1233397

Cafeteria im Begegnungszentrum ist für 
jedermann geöffnet
Wir laden Sie täglich von montags bis frei-
tags zwischen 14 und 18 Uhr zum gemüt-
lichen Zusammensein ein. Unsere ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen bieten Kaffee, 
Kuchen und Getränke an
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 

 
 

Farb-Kunst  trifft  
Wort-Kunst und Klang-Kunst  

 
Tauchen Sie ein  

in die Vielfältigkeit von Kunst 
 

„Landschaft.Ansichten“ 
 

Bilder von JOACHIM  TATJE 
 

VERNISSAGE  
Samstag, 28. Mai 2022, 18 Uhr 

 

Jürgen Neumaier - Laudatio 
Malte Magschok - Saxophon 
Reiner Möhringer - Gitarre 

 
Mit Sektempfang! Um Anmeldung wird gebeten. 

 
 
 

 
Vernissage Plakat: G. Barth

„Es grünt so grün...“...nicht nur in Spani-
en!
Besuchen Sie am 28. Mai um 18 Uhr die 
Vernissage mit Bildern von Joachim Tat-
je. Er nimmt Sie mit auf Spaziergänge in die 
Landschaften unserer Heimat. Der Sommer 
naht – da schließen wir uns ihm gerne an.
Jürgen Neumaier hält die Laudatio und Rei-
ner Möhringer begleitet auf der Gitarre sei-
nen Schüler Malte Magschok, der mit seinem 
Saxophon mit fetzigen Rhythmen Stimmung 
ins Begegnungszentrum bringt. Mit Sekt-
empfang - Um Anmeldung wird gebeten.

Neuer Kurs „Fit auf dem Stuhl“
Ab dem 2. Juni beginnen wir wieder don-
nerstags mit einem neuen Kurs.
von 10 bis 11 Uhr . Wenn Sie Interesse ha-
ben, können Sie sich im Begegnungszent-
rum anmelden.

Hobby-Radler „Große Tour“
Am Freitag, 3. Juni, treffen sich die Hobby-
Radler „Große Tour“ um 10 Uhr am Boule-
platz Wasen. Die Fahrstrecke beträgt ca. 50 
km. Eine Mittagseinkehr ist vorgesehen. 
Helmtragen ist erwünscht. Die Teilnahme 
erfolgt auf eigene Gefahr. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt. Tourenführer: Hans Bauer, 
Tel. 15212 u. Werner Babinsky, Tel. 9398640
Mittwoch, 15. Juni, 14.30 Uhr im Begeg-
nungszentrum

Katastrophen gehören zum Leben. Sind 
Sie gut vorbereitet? Können Sie sich und 
andern helfen? Wissen Sie, was zu tun 
ist?
Fast täglich können wir über Katastrophen 
und größere Schadensereignisse in den 
vielfältigen Medien lesen und nehmen die 
Bilder von Zerstörung und Leid wahr. Dabei 
gibt es nicht nur die großen Katastrophen, 
die ganze Landstriche für lange Zeit betref-
fen. Ein örtlicher Starkregen, ein schwerer 
Sturm, in der Folge ein Stromausfall oder 
ein Hausbrand können für jedes Individuum, 
jede Familie eine ganz persönliche Katast-
rophe auslösen, die es zu bewältigen gilt. 
Nehmen Sie sich die Zeit, über Ihre persön-
liche Notfallplanung nachzudenken. Am 15. 
Juni erhalten Sie Handlungsempfehlungen 
für Ihre persönlich notwendigen Vorberei-
tungen. Sichern Sie sich Ihren Platz durch 
eine Anmeldung

Veranstaltungstermine
Freitag, 27. Mai
9.30 Uhr Sturzprävention
10.45 Uhr Yoga auf dem Stuhl
14 Uhr Interessengruppe „Aktien“
18 Uhr Kegeln - Huttenkreuz

Samstag, 28. Mai
18 Uhr Vernissage: „Landschaft.Ansichten“

Montag, 30. Mai
13 Uhr Tischtennis „Wirbelwind“ Kaserne
14 Uhr Handarbeitstreff
14 Uhr Skat
14 Uhr Mundorgelspieler

Dienstag, 31. Mai
9.30 Uhr Gedächtnistraining 2
10 Uhr Französisch für Anfänger
10 Uhr Schach „Die Denker“
10 Uhr Hobbyradler „Rennrad“
14 Uhr Boule-Gruppe 1 – Wasen
14 Uhr Boule-Gruppe 2 - Neuwiesenreben
15 Uhr Acrylmalen
17.30 Uhr „Intermezzo“ – Orchesterproben

Mittwoch, 1. Juni
10 Uhr Englisch „Refresher“
9.45 Uhr Gymnastik 1 – DRK
10 Uhr Gesprächskreis „Anyway“
11 Uhr Gymnastik 2 – DRK
14.30 Uhr Doppelkopf
15 Uhr Katholischer Frauenbund

Donnerstag, 2. Juni
10 Uhr Fit am Stuhl
13 Uhr Tischtennis „Wirbelwind“ Kaserne
13.30 Uhr Gospelsinggruppe
14 Uhr Freundeskreis 38/39
15 Uhr Jahrgangstreffen 27/28
17 Uhr Geselliges Singen

Freitag, 3. Juni
9.30 Uhr Sturzprävention
10 Uhr Hobby-Radler „Große Tour“
10.45 Uhr Yoga auf dem Stuhl
14 Uhr Interessengruppe „Aktien“
14.30 Uhr „Wagner Stammtisch“
14.30 Uhr Nachbarschaftstreff Schubert-
straße
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Computer-Workshops
Freitag, 27. Mai, Windows 10/11, Grafik-
Tablet
Montag, 30. Mai, Sicherheit für Windows 7, 
8, 8.1, 10 und Datensicherung
Dienstag, 31. Mai, Internet und E-Mail
Donnerstag, 2. Juni, Smartphone mit And-
roid für Einsteiger
Freitag, 3. Juni, PC-Grundwissen f. Einstei-
ger Windows 10/11
jeweils um 10 Uhr, Anmeldung erforderlich.

senior-Treff Ettlingen-West
Bürgertreff im Fürstenberg, Ahornweg 89
Sprechstunde dienstags von 10 bis 11 Uhr, 
Handy: 01 71 - 5 42 61 84
Yoga auf dem Stuhl montags um 9 Uhr und 
10:15 Uhr
Sturzprävention dienstags um 9:30 Uhr 
und 10:30 Uhr
Offenes Singen der „Weststadtlerchen“ 
dienstags von 16 bis 17 Uhr
Boule „Die Westler“ bei gutem Wetter mitt-
wochs ab 14 Uhr im Entenseepark
Die „Entensee-Radler“ gehen am Donners-
tag, 26.05.2022 um 10 Uhr auf Tour.
Offener Treff donnerstags von 14 bis 16 
Uhr

Jugend

Kinder- und 
Jugendzentrum Specht

Programm
Wir sind für euch da
Wenn euch irgendetwas beschäftigt oder auf 
dem Herzen liegt, stehen wir euch jederzeit 
beratend zur Seite. Meldet euch einfach bei 
uns.

Betreuer*innen für die Spechtferien ge-
sucht!
Weiterhin benötigen wir für unser Sommer-
ferienprogramm engagierte Helfer*innen, 
die die Kinder im Rahmen der Spechtferien 
(01.08.-19.08.2022) betreuen. Bei Interes-
se könnt ihr euch gerne telefonisch unter 
07243 4704 melden.
Anlässlich der Spechtferien suchen wir wei-
terhin Sachspenden für Angebote. Zum Bei-
spiel: Tonkarton, Bastelpapier, Farben etc.

Das Boxtraining geht in die Sommerpau-
se!
Das immer donnerstags stattfindende Box-
training geht in die wohlverdiente Sommer-
pause.

Spielmobil!
Unser Spielmobil ist am 25.05.22 von 15:30 
Uhr – 17:30 Uhr in der Fere-Champeniose-
Straße in Bruchhausen (Frosch) unterwegs.

Regelmäßiges Programm (Schulzeit)
Mittagstisch – jeden Tag frisch zubereitet 
Montag bis Freitag 12-14 Uhr, 3,50€ (beim 
Kauf einer 10er-Karte für 35€ ist das 11. Es-
sen gratis), den aktuellen Speiseplan findet 
ihr unter www.kjz-specht.de
Hausaufgabenhilfe ab 1. Klasse* Montag 
bis Mittwoch 14-16 Uhr, 12 €/Monat pro Wo-
chentag, ein Probetermin ist kostenlos, bei 
Interesse einfach melden.
Montagstreff 14:30-18 Uhr
Töpferkurs für Erwachsene* Montag 
18:30-21:30 Uhr, jeweils 6 Einheiten pro 
Kurs, 48€ für 6 Einheiten + Material nach 
Verbrauch
Dienstagstreff 14:30-18:00 Uhr
Jungstreff (ab 11 Jahren)  
Mittwoch 15:30-17:30 Uhr
Kidstreff* (6-10 Jahre)  
Donnerstag 15:30-17:30 Uhr
Mädchentreff (ab 11 Jahren)  
Freitag 15:30-17:30 Uhr
Offener Treff (ab 14 Jahren) Mittwoch 18-
21 Uhr, Freitag 18-22 Uhr und jeden 2. & 4. 
Samstag im Monat
* Anmeldung erforderlich: unter 
07243/4704, über WhatsApp 0157 
34747043 oder per E-Mail jz.ettlingen@
awo-ka-land.de

Multikulturelles Leben

Begegnungscafé  
Arbeitskreis Asyl
Unterstützung gesucht

Unser Begegnungs-
café läuft wieder auf 
Hochtouren. Wir su-
chen deshalb Men-
schen, die Lust haben, 

uns donnerstags von 17 bis 19 Uhr zu unter-
stützen, entweder regelmäßig oder gelegent-
lich. Schauen Sie einfach mal im Café vorbei 
und sprechen Sie uns an. Weitere Informatio-
nen finden Sie unter www.asylettlingen.de

Lokale Agenda

Weltladen

BIO ARGANÖL
Die in Marrakesch ansässige Vermarktungs- 
und Exportorganisation Wüstensand ver-
treibt mit Hilfe des Fairhandelshauses El 
Puente neben marokkanischem Kunsthand-
werk auch Arganöl aus einem alten Berber-
dorf im Atlasgebirge.
Für die lokale Bevölkerung ist der Argan-
baum eine wichtige Lebensgrundlage. Der 
Baum, auch Eisenholzbaum genannt, be-
sitzt Wurzeln, die bis zu 30 m lang werden. 
Sie ermöglichen es ihm, Wasser aus großen 

Tiefen zu ziehen und auch in trockenen und 
halbtrockenen Regionen zu überleben. Die-
ses kräftige Wurzelsystem hält den Boden 
fest und bekämpft dadurch Erosion und Wüs-
tenbildung, die Südmarokko bedroht.
Mit seiner weit ausladenden, runden Krone, 
den dornigen Zweigen und dem knorrigen 
Stamm prägt der Arganbaum die Silhouette 
der westmarokkanischen Landschaft, wo er 
als heiliger Baum angesehen wird.
Die Frauen sammeln die herunter gefallenen 
Früchte zwischen Juni und September und 
legen sie zum Trocknen aus. Sie entfernen 
das Fruchtfleisch, schlagen die harten Kerne 
auf und gewinnen in traditioneller Hand-
werkschaft aus den darin enthaltenen Man-
deln das hochwertige Bio Arganöl.
Als kostbares Gourmet-Speiseöl hat es in an-
spruchsvollen Küchen einen festen Platz. Mit 
seinem leicht nussigen Aroma eignet es sich 
besonders gut zum Verfeinern von Salaten 
und warmen Speisen, kann aber auch pur, 1-3 
Teelöffel täglich, eingenommen werden.
Die Berber Marokkos verwenden das Öl auch 
für medizinische Zwecke, bei Magen- und 
Darmproblemen, Herz- und Kreislaufschwie-
rigkeiten, bei Sonnenbrand oder zur Desin-
fektion von Wunden, bei Akne, Hämorrho-
iden, Windpocken, Neurodermitis, Rheuma 
und Gelenkschmerzen.
Aber auch in der Kosmetik wird es verwen-
det, da es ein vorzügliches Pflegemittel für 
Haut und Haare ist. Es beruhigt durch sei-
ne hochwertigen Inhaltsstoffe geschädigte, 
empfindliche sowie unreine Haut und beugt 
durch seine feuchtigkeitsspendende Wirkung 
der Austrocknung und Hautalterung vor.
Kommen Sie vorbei in den Weltladen in die 
Leopoldstr. 20 und schauen nach unseren Bio 
Ölprodukten. Wir haben geöffnet: Mo.-Fr. vor-
mittags von 10 bis 13 Uhr, nachmittags von 
15 bis 18 Uhr und Sa. von 10 bis 13 Uhr. Tel. 
07243 94 55 94; www.weltladen-ettlingen.de.

Stadtbibliothek

 Plakat: Bibliothek
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Medientipps

Unser Spiel des Monats Mai
Höher hinaus mit GraviTrax vertical
Viele Fans des GraviTrax Einsteigerspiels 
möchten ihre Kugelbahn gerne höher bau-
en; für noch stärker verschlungene Wege, 
für drunter und drüber, mit mehr Sonderele-
menten und noch längerer Kugel-Laufzeit. 
Mit GraviTrax vertical wird dieser Wunsch 
wahr.
Ob alleine oder in Kombination mit dem 
Einsteigerspiel, beim GraviTrax Kugelbahn-
system werden kreativ nach den Gesetzen 
der Schwerkraft eigene Kugelbahnwelten 
erschaffen. Mit den verschiedenen Bau-
elementen wird ein actionreicher Parcours 
gebaut, auf dem die Kugeln mit Hilfe von 
Magnetismus, Kinetik und Gravitation ins 
Ziel rollen.
Empfohlen ab 8 Jahren, aber mit Unterstüt-
zung der Eltern begeistern sich aber auch 
schon deutlich jüngere Kinder dafür!

Romanempfehlungen - 
nicht nur zum Vatertag
Sawatzki, Andrea: Brunnenstraße. 
Standort: Roman
Im Jahr 1971 heiraten die Eltern von An-
drea Sawatzki. Für die Achtjährige endet 

hier ihre Kindheit, denn der Vater erkrankt 
an Alzheimer und kann nicht mehr arbei-
ten. Die Mutter macht Nachtschichten als 
Krankenschwester, das Kind muss nachts 
den ruhelosen Vater bewachen - ein Teu-
felskreis beginnt.

Weiler, Jan: Der Markisenmann. Stand-
ort: Roman
Kim, fast 16, muss die Sommerferien über 
zum Vater, den sie noch nie vorher getroffen 
hat. Der ist nicht ein strahlender Held, son-
dern der erfolgloseste Markisen-Verkäufer 
auf Erden. Gemeinsam gehen sie auf Tour 
und verbringen im knallharten Haustürge-
schäft gemeinsam die Zeit ihres Lebens.

Wagner, David: Der vergessliche Riese. 
Standort: Roman
Ein zweifach verwitweter Familienvater 
wird aufgrund seiner Demenzerkrankung 
langsam wieder zum Kind. Aktuelle Ereig-
nisse vergisst er sofort, aber Episoden aus 
seinem Leben, vor allem Liebesgeschich-
ten, erzählt er immer gern.

Klönne, Gisa: Für diesen Sommer. Stand-
ort: Roman
Als ihr verwitweter Vater Heinrich pflege-
bedürftig wird, kehrt die Mittfünfzigerin 
Franziska nach vielen Jahren widerstrebend 
in ihr Elternhaus zurück, das sie einst im 

Streit verlassen hat. Während sie sich ih-
rem Vater wieder annähert, stößt sie auf 
ein wohl gehütetes Familiengeheimnis.

Cwiertnia, Laura: Auf der Straße heißen 
wir anders. Standort: Roman
Karla wächst in Bremen auf, ihr Vater ist 
Armenier, ihre Mutter Deutsche. Sie weiß so 
gut wie nichts über das Herkunftsland ihres 
Vaters, der in Istanbul aufwuchs. Nach dem 
Tod der Großmutter, die als Gastarbeiterin 
nach Deutschland kam, reisen Karla und ihr 
Vater in das unbekannte Armenien...

Selge, Edgar: Hast du uns endlich gefun-
den. Standort: Roman
Die Lebens- und Gefühlswelt des 12-jähri-
gen Edgar ist sehr stark von der Figur des 
Vaters geprägt, der eine gesellschaftlich 
herausgehobene Stellung als Gefängnis-
direktor bekleidet. In loser Folge werden 
Szenen beschrieben, die die Vater-Sohn-
Beziehung umkreisen.
Diese und viele weitere Titel finden Sie in 
der Stadtbibliothek Ettlingen. Auch auf der 
Streaming-Plattform „Filmfriend“, die 
Ihnen als Bibliotheksnutzer*innen exklu-
siv zur Verfügung steht, zeigt die interna-
tionale Filmkollektion „Mütter und Väter“ 
einen vielseitigen Blick auf heutige Mutter- 
und Vaterschaft.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

 Plakat: Filmwerte GmbH

Unsere Bibliothek ist dabei. 
Mit dem Bibliotheksausweis auf 
filmfriend.de anmelden. Film ab!

FILME  
ONLINE

filmfriend.de

Volkshochschule (VHS)

Neue Angebote
Liebe Kursinteressierte,
bitte beachten Sie unsere sommerlichen Bil-
dungs- und Bewegungsangebote:

 
 Foto: Antje Bienefeld

Sonderthema „Selbstbehauptung“:
• Kurs: „Frauen-Selbstverteidigung“ 

(G1426) ab 1. Juli, freitags, 17 bis 20 
Uhr

Bereich Kunst & Kultur:
• Stadtrundgang: „Müller - Flößer - Anrai-

ner“ (K1003) am Mi., 22. Juni, 15 bis 
17 Uhr

• Workshop: „Ölmalerei“ (K1035) am Sa., 
25. Juni, 10 bis 16 Uhr

• Neu! Stadtrundgang: „Panoramaweg / 
Robberg“ (K1004) am Sa., 2. Juli, 14 bis 
16 Uhr

• Workshop: „Freie Malerei in Acryl und 
Mischtechniken“ (K1036) am Sa./So., 
16./17. Juli, 9 bis 17 Uhr

Sie finden die aufgeführten und alle 
weiteren Programmvorschläge unter: 
www.vhsettlingen.de

Informationen und Anmeldung:
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel. 07243 101-483/-484,
 E-Mail: vhs@ettlingen.de
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Don-
nerstag: 8.30 – 12 Uhr und 14 – 16 Uhr

VHS Aktuell

Derzeit freie Plätze – 
schnell buchen!
„Offene Malwerkstatt“ (K2025), freies An-
gebot, 14-täglich, freitags, 14 bis 17 Uhr, 
VHS-Hauptgebäude
„Müller - Flößer - Anrainer“ (K1003), Stadt-
rundgang am Mi., 22. Juni, 15 bis 17 Uhr, 
Ettlingen
„Ölmalerei“ (K1035), Workshop am Sa., 25. 
Juni, 10 bis 16 Uhr, VHS-Hauptgebäude
Sonderkurs „Frauen-Selbstverteidigung“ 
(G1426) ab 1. Juli, freitags, 17 bis 20 
Uhr, VHS-Hauptgebäude
Neu! „Panoramaweg / Robberg“ (K1004), 
Stadtrundgang am Sa., 2. Juli, 14 bis 16 
Uhr, Ettlingen
„Freie Malerei in Acryl und Mischtechniken“ 
(K1036), Workshop am Sa./So., 16./17. 
Juli, 9 bis 17 Uhr, VHS-Hauptgebäude
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 Plakat: Antje Bienefeld

Bitte beachten Sie bei Kursanmeldungen die 
jeweils aktuell gültigen Corona-Hinweise 
auf unserer Homepage.

Sie finden die aufgeführten und alle 
weiteren Programmvorschläge unter: 
www.vhsettlingen.de

Schulen / 
Fortbildung

Thiebauthschule

Frühling im Klassenzimmer
Was wächst und krabbelt denn da?

 
 Foto: Susanne Wehrle

In den zweiten Klassen wächst und krabbelt 
zurzeit so einiges. Warum wachsen Pflan-
zen Richtung Licht? Wie „funktioniert“ eine 
Pusteblume? Welche Tiere leben auf einer 

Wiese? Was können diese Tiere alles? Die 
Zweitklässler lesen, beobachten, gießen 
und freuen sich an all den kleinen Lebe-
wesen aus Wiese und Garten und staunen 
über das Wachsen in der Natur. Zuverlässig 
gießen sie die Pflanzen und entdecken auch 
auf dem Schulweg Dinge, die sie bisher noch 
nicht entdeckt hatten. So haben die ein 
oder andere Schnecke, verschiedene Käfer 
und Ameisen schon die Schule besucht. Eine 
tolle Sache war, dass Neli zum Filzen kam. 
Alle Zweitklässler haben die kleine Raupe 
Nimmersatt gefilzt, das hat großen Spaß ge-
macht und alle waren erstaunt, dass man in 
drei Stunden so ein schönes Tier filzen kann.
Vielen Dank dem Förderverein, der das für 
die Kinder bezahlt!

Albert-Einstein-Schule

Blutspendeaktion
In Kooperation mit dem Deutschen Roten 
Kreuz (DRK) organisierte die Schülermitver-
antwortung (SMV) der Albert-Einstein-Schu-
le am Montag, 16.05., eine Blutspendeakti-
on in der Turnhalle des BBZ Ettlingen. Von 
mehr als 70 Spendewilligen aus der Schü-
ler- und Lehrerschaft konnten am Ende 61 
Personen Blut spenden und so einen wert-
vollen Beitrag für die Gemeinschaft leisten, 
denn gerade aktuell werden Blutspenden 
dringend benötigt. Daher bezeichnet auch 
Robin Becker, Schüler des Technischen Gym-
nasiums und Mitwirkender in der SMV, die 
vierstündige Aktion als „vollen Erfolg“. Al-
len Teilnehmenden sei an dieser Stelle noch 
einmal für ihre Spende ebenso gedankt wie 
dem DRK und der SMV für die Organisation 
und Durchführung.

 
 Foto: G. Neese

Heisenberg-Gymnasium

Glücklich trotz Bruchlandung

 
Die konstruierten Ski-
sprungschanzen bei 
der Preisverleihung in 
Rust Foto: Dusberger

Am Ende reichte 
es nicht, um bis 
aufs Siegerpodest 
zu springen, aber 
ein toller Tag mit 
Preisverleihung im 
Europapark Rust 
am 18.05. wird für 
die Werkel-AG des 
Heisenberg-Gym-
nasiums Ettlingen 

trotzdem in Erinnerung bleiben. Als Teil-
nehmer am Landeswettbewerb Junior.ING 
2021/2022 der Ingenieurkammer Baden-

Württemberg hatten die Schülerinnen und 
Schüler zusammen mit ihrer Lehrerin Anke 
Dusberger in den letzten Wochen das Modell 
einer eigenen Skisprungschanze gebaut. Da-
bei durften nur handelsübliche Materialien 
wie Schnüre, Holz und Pappe zum Einsatz 
kommen, und die Schanze musste zudem ei-
nen Stabilitätstest bestehen.
Mit viel Kreativität ging es ans Werk und 
nach zwanzig Stunden Bauzeit konnten 
Christoph und Conrad Lorenz, Lisa Pfeffer 
und Ronja Schneider ihre Schanze zur Beur-
teilung nach Stuttgart einschicken.
Die nach dem Maskottchen des Heisenberg-
Gymnasiums benannte „Eulenschanze“ 
ging auf dem Postweg leider in die Brüche 
und konnte so nur noch mit einem Trost-
preis bedacht werden. Das war allerdings 
dank des sonnigen Tages in Rust beim 
Achterbahnfahren sehr schnell vergessen. 
Spätestens wenn sich die Achterbahn steil 
nach unten senkt und im Höllentempo in 
die Tiefe rauscht, ist man vielleicht ganz 
froh, dass die Skisprungschanze nur ein 
Modell geblieben ist und man nicht gleich 
abhebt.

Amtliche 
Bekanntmachungen

Satzung Archivordnung
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung 
(GemO) für Baden-Württemberg in der 
derzeit gültigen Fassung, der §§ 2 und 13 
des Kommunalabgabengesetzes für Baden-
Württemberg in der derzeit gültigen Fas-
sung und § 7 Absatz 3 des Gesetzes über 
die Pflege und Nutzung von Archivgut in der 
derzeit gültigen Fassung hat der Gemeinde-
rat der Stadt Ettlingen folgende Satzung am 
23.03.2022 beschlossen:

§ 1 Aufgaben und Stellung des Archivs
(1) Die Stadt Ettlingen unterhält ein Stadt-
archiv.
(2) Das Archiv hat die Aufgabe, alle in der 
Verwaltung angefallenen Unterlagen, die 
zur Aufgabenerfüllung nicht mehr ständig 
benötigt werden, zu überprüfen und solche 
von bleibendem Wert mit den entsprechen-
den Amtsdrucksachen zu verwahren, zu 
erhalten, zu erschließen sowie allgemein 
nutzbar zu machen. Das Archiv sammelt au-
ßerdem die für die Geschichte und Gegen-
wart der Stadt Ettlingen bedeutsamen Do-
kumentationsunterlagen und unterhält eine 
Archivbibliothek. Es kann fremdes Archivgut 
aufnehmen.
(3) Unterlagen im Sinne von Absatz 2 sind 
insbesondere Schriftstücke, Akten, Kartei-
en, Karten, Pläne, Bild-, Film- und Tonma-
terialien sowie sonstige Informationsträger 
und maschinenlesbar auf diese gespeicher-
ten Informationen und Programme. Bleiben-
den Wert haben Unterlagen, denen histori-
scher Wert zukommt oder die auf Grund von 



AMTSBLATT ETTLINGEN · 25. Mai 2022 · Nr. 21  | 15

Rechtsvorschriften oder Verwaltungsvor-
schriften der jeweils zuständigen obersten 
Landesbehörde zur Sicherung berechtigter 
Belange der Bürgerinnen und Bürger oder 
zur Bereitstellung von Informationen für 
Gesetzgebung, Verwaltung oder Rechts-
pflege dauernd aufzubewahren sind. Den 
bleibenden Wert stellt das Stadtarchiv fest. 
Die Dezernate, Ämter und Dienststellen der 
Verwaltung und die Eigenbetriebe bieten 
alle Unterlagen, die sie zur Erfüllung ihrer 
Aufgaben nicht mehr benötigen, nach Ab-
lauf der durch Rechts- und Verwaltungsvor-
schrift festgelegten Aufbewahrungsfristen, 
normalerweise jedoch spätestens 30 Jahre 
nach ihrer Entstehung, dem Stadtarchiv an. 
Unterlagen, die aufgrund von Gesetzen oder 
Rechtsvorschriften dauernd aufzubewahren 
sind, können ins Archiv übernommen wer-
den, wenn sie zur Aufgabenerledigung nicht 
mehr benötigt werde. Über die Übernahme 
entscheidet das Archiv. Unterlagen dürfen 
nur mit vorheriger Zustimmung des Archivs 
vernichtet werden. Das Archiv ist berech-
tigt, Archivgut der rechtlich selbstständigen 
städtischen Einrichtungen, der städtischen 
Beteiligungsgesellschaften, sonstiger an-
derer Stellen und Privater in beiderseitigem 
Einvernehmen zu erfassen, zu verwahren, zu 
erhalten und allgemein nutzbar zu machen.
(4) Das Stadtarchiv berät die städtische 
Verwaltung und deren Dienststellen in Fra-
gen der Registratur und bei der Einführung 
elektronischer Dokumentenmanagement-, 
Archivierungs- und IT-Systeme.
(5) Das Archiv fördert die Erforschung und 
die Kenntnis der Stadt- und Heimatgeschich-
te durch die Veröffentlichung von stadtge-
schichtlichen Beiträgen, Online-Angebote, 
Veranstaltungen oder Ausstellungen.

§ 2 Benutzung des Archivs
(1) Jeder, der ein berechtigtes Interesse 
glaubhaft macht, kann nach Maßgabe die-
ser Archivordnung das Archiv benutzen, 
soweit sich aus Rechtsvorschriften oder Ver-
einbarungen mit derzeitigen oder früheren 
Eigentümern des Archivguts nichts anderes 
ergibt.
(2) Als Benutzung des Archivs gelten
 a)  Auskunft und Beratung durch das Ar-

chivpersonal,
 b)  Einsichtnahme in die Findbücher und 

sonstigen Hilfsmitteln,
 c) Einsichtnahme in Archivgut,
 d) Einsichtnahme in die Archivbibliothek,
 e) sonstige Leistungen.

§ 3 Benutzungserlaubnis
(1) Die Benutzung des Archivs wird auf An-
trag zugelassen, soweit Sperrfristen nach 
dem Bundesarchivgesetz sowie dem Lan-
desarchivgesetz Baden-Württemberg in der 
jeweils gültigen Fassung nicht entgegenste-
hen.
(2) Der Antragsteller oder die Antragstelle-
rin hat sich auf Verlangen über seine Person 
auszuweisen und einen Benutzungsantrag 
auszufüllen.

(3) Die Benutzung des Stadtarchivs ist ein-
zuschränken oder zu versagen, soweit
 a)  Grund zu der Annahme besteht, 

dass das Wohl der Bundesrepublik 
Deutschland oder eines ihrer Länder 
gefährdet würde,

 b)  Grund zu der Annahme besteht, dass 
schutzwürdige Belange Dritter entge-
genstehen,

 c)  der Erhaltungszustand des Archivguts 
gefährdet würde,

 d)  ein nicht vertretbarer Verwaltungs-
aufwand entstehen würde oder

 e)  Vereinbarungen mit derzeitigen oder 
früheren Eigentümerinnen oder Ei-
gentümern des Archivguts entgegen-
stehen.

(4) Die Benutzung des Stadtarchivs kann 
auch aus anderen wichtigen Gründen einge-
schränkt oder versagt werden, insbesondere 
wenn
 a)  Grund zu der Annahme besteht, dass 

das Wohl der Stadt verletzt würde,
 b)  die Antragstellerin oder der An-

tragsteller wiederholt oder schwer-
wiegend gegen die Archivordnung 
verstoßen oder ihr oder ihm erteilte 
Auflagen nicht eingehalten hat,

 c)  der Ordnungszustand des Archivguts 
eine Benutzung nicht zulässt,

 d)  Archivgut aus dienstlichen Gründen 
oder wegen gleichzeitiger anderwei-
tiger Benutzung nicht verfügbar ist,

 e)  der Benutzungszweck anderweitig, 
insbesondere durch Einsichtnahme in 
Druckwerke oder in Reproduktionen 
erreicht werden kann.

(5) Die Benutzungserlaubnis kann mit Ne-
benbestimmungen (zum Beispiel Auflagen, 
Bedingungen, Befristungen) versehen wer-
den. Sie kann widerrufen oder zurückgenom-
men werden, insbesondere wenn
 a)  Angaben im Benutzungsantrag nicht 

oder nicht mehr zutreffen,
 b)  nachträgliche Gründe bekannt wer-

den, die zur Versagung der Benutzung 
geführt hätten,

 c)  die Benutzerin oder der Benutzer ge-
gen die Archivordnung verstößt oder 
ihr oder ihm erteilte Auflagen nicht 
einhält,

 d)  die Benutzerin oder der Benutzer 
Urheber- oder Persönlichkeitsrechte 
sowie schutzwürdige Belange Dritter 
nicht beachtet.

§ 4 Ort und Zeit der Benutzung,  
Verhalten im Benutzerraum

(1) Das Archivgut kann nur im Benutzerraum 
während der festgesetzten Öffnungszeiten 
eingesehen werden. Das Betreten der Ma-
gazine durch Benutzerinnen oder Benutzer 
ohne Begleitung einer Archivmitarbeiterin 
oder eines Archivmitarbeiters ist untersagt.
(2) Die Benutzerinnen und Benutzer haben 
sich im Benutzerraum so zu verhalten, dass 
keine andere Person behindert oder beläs-
tigt wird. Zum Schutz des Archivguts ist es 
insbesondere untersagt, im Benutzerraum 

zu rauchen, zu essen, zu trinken. Taschen, 
Mappen, Mäntel und dergleichen dürfen 
in den Benutzerraum nicht mitgenommen 
werden. Geräte jeglicher Art (zum Beispiel 
Kameras, Diktiergeräte, Notebooks) dürfen 
nur mit vorheriger Zustimmung verwendet 
werden. Zur Wahrung von Urheber- und Nut-
zungsrechten ist die eigenständige Anfer-
tigung von analogen oder digitalen Repro-
duktionen untersagt. Ausnahmen bedürfen 
der Genehmigung.

(3) Die Stadt haftet nur für Schäden, die auf 
Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit zurückzu-
führen sind. Die Stadt haftet nicht für den 
Verlust der in Schließfächern befindlichen 
Wertsachen.

§ 5 Vorlage von Archivgut

(1) Das Archiv kann den Umfang des gleich-
zeitig vorzulegenden Archivguts beschrän-
ken; es kann die Bereithaltung zur Benut-
zung zeitlich begrenzen.

(2) Archivgut ist sorgfältig zu behandeln und 
in gleicher Ordnung und in gleichem Zustand 
wie es vorgelegt wurde, spätestens am Ende 
der täglichen Öffnungszeit wieder zurückzu-
geben. Es ist untersagt, Archivgut zu beschä-
digen oder zu verändern, insbesondere
 a)  Bemerkungen und Striche anzubrin-

gen,
 b) verblasste Stellen nachzuziehen,
 c)  darauf zu radieren, es als Schreibun-

terlage zu verwenden oder Blätter he-
rauszunehmen,

 d)  Bestandteile des Archivguts wie Blät-
ter, Zettel, Umschläge, Siegel, Stem-
pelabdrücke und Briefmarken zu ent-
fernen.

(3) Bemerkt die Benutzerin oder der Benut-
zer Schäden an dem Archivgut, so hat sie 
oder er sie unverzüglich dem Aufsichtsper-
sonal anzuzeigen.

(4) In Ausnahmefällen kann Archivgut an 
andere Archive und zu Ausstellungszwecken 
ausgeliehen werden.

(5) Die vorstehenden Regelungen gelten 
entsprechend für die Archivbibliothek.

§ 6 Haftung

(1) Die Benutzerin oder der Benutzer haften 
für die von ihr oder ihm verursachten Verlus-
te oder Beschädigungen des überlassenen 
Archivguts sowie für die sonst bei der Benut-
zung des Archivguts verursachten Schäden. 
Dies gilt nicht, wenn sie oder er nachweist, 
dass sie oder ihn kein Verschulden trifft.

(2) Die Haftung der Stadt Ettlingen für Sach- 
und Vermögensschäden, die der Benutzerin 
oder dem Benutzer durch mangelhafte Leis-
tungen bei der Vorlage von Archivgut oder 
der Fertigung von Reproduktionen entste-
hen, ist auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit 
beschränkt. Eine Haftung für Mangelfol-
geschäden ist grundsätzlich ausgeschlos-
sen. Eine Haftung für die Richtigkeit, die 
Vollständigkeit und Qualität eigener oder 
in Auftrag gegebener Reproduktionen ist 
ebenfalls ausgeschlossen.
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§ 7 Auswertung des Archivguts

Die Benutzerin oder der Benutzer hat bei der 
Auswertung des Archivguts die Rechte und 
schutzwürdigen Interessen der Stadt Ettlin-
gen, die Urheber- und Persönlichkeitsrechte 
Dritter und deren schutzwürdigen Interes-
sen zu wahren. Sie oder er hat die Stadt Ett-
lingen von Ansprüchen Dritter freizustellen. 
Belegstellen sind anzugeben.

§ 8 Belegexemplare

(1) Werden Arbeiten unter wesentlicher 
Verwendung von Archivgut des Archivs ver-
fasst, sind die Benutzerinnen oder Benutzer 
verpflichtet, dem Archiv kostenlos und un-
aufgefordert ein Belegexemplar zu überlas-
sen. Dies gilt auch für Manuskripte.

(2) Beruht die Arbeit nur zum Teil auf Ar-
chivgut des Archivs, so hat die Benutzerin 
oder der Benutzer die Drucklegung mit den 
genauen bibliographischen Angaben anzu-
zeigen und kostenlos Kopien der entspre-
chenden Seiten zur Verfügung zu stellen.

§ 9 Reproduktionen, Editionen,  
Veröffentlichungen

(1) Das Stadtarchiv stellt seine Bestände 
und Sammlungen zur Einsicht und Auswer-
tung zur Verfügung und liefert Vorlagen 
zu Publikationszwecken. Die Erlaubnis ei-
ner Veröffentlichung von Schriftstücken, 
Bildern, Drucken oder anderen Unterlagen 
erfordert grundsätzlich einen schriftlichen 
Antrag. Bei Objekten, die Rechte Dritter be-
rühren (zum Beispiel Urheberrechte, Persön-
lichkeitsrechte), muss zur Veröffentlichung 
eine schriftliche Genehmigung der Dritten 
oder des Dritten beziehungsweise ihrer 
Rechtsnachfolgerin oder seines Rechtsnach-
folgers vorliegen.

(2) Die Objekte dürfen nur für den jeweils 
vereinbarten Zweck verwendet werden. Jede 
Art der Verwendung bedarf der Zustimmung 
des Stadtarchivs. Ohne vorherige Zustim-
mung darf reproduziertes Archivgut nicht 
gespeichert, nochmals reproduziert, archi-
viert, dupliziert, kopiert, verändert oder auf 
andere Weise (zum Beispiel Weitergabe an 
Dritte) genutzt werden. Bei jeder Veröffent-
lichung von reproduziertem Archivgut ist 
folgender Quellennachweis aufzunehmen: 
Stadtarchiv Ettlingen (Bestandssignatur). 
Die Wiederverwendung eines reproduzierten 
Archivale ist erneut genehmigungs- und ge-
bührenpflichtig. Die sekundäre Reprodukti-
on beziehungsweise die Weiterverwendung 
auf der Basis eines bereits bestehenden 
Druckwerks oder eines online verfügbaren 
Objekts bedarf ebenfalls der Genehmigung 
durch das Stadtarchiv.

(3) Von jeder Veröffentlichung einer Repro-
duktion ist dem Archiv ein Belegexemplar 
kostenlos zu überlassen.

§ 10 Gebühren
(1) Die Erhebung von Gebühren und Aus-
lagen richtet sich nach der Verwaltungsge-
bührensatzung der Stadt Ettlingen.
(2) Über die Verwaltungsgebührensatzung 
hinaus werden von der Erhebung von Ge-
bühren folgende juristische Personen und 
Einrichtungen ganz oder teilweise befreit:
 a)  Archive, Bibliotheken und ähnliche 

Einrichtungen, ohne dass es für diese 
Einrichtungen auf die Gegenseitigkeit 
der Gebührenbefreiung ankommt,

 b)  Benutzerinnen oder Benutzer des 
Archivs, die zu wissenschaftlichen, 
orts- und heimatgeschichtlichen, 
rechtlichen oder amtlichen Zwecken 
Leistungen des Archivs in Anspruch 
nehmen,

 c)  Benutzerinnen oder Benutzer, wel-
che Arbeiten unter Verwendung von 
Archivgut erstellen, sofern die Benut-
zung bzw. Wiedergabe des Archivguts 
im überwiegenden Interesse der Stadt 
Ettlingen erfolgt.

(3) Über vorgenannte Gebührenbefreiungs-
tatbestände entscheidet das Archiv.
(4) Sofern die der Gebührenerhebung zu-
grunde liegenden Leistungen der Stadt 
zukünftig einer Steuerpflicht unterliegen, 
erhöhen sich die im Gebührenverzeichnis 
ausgewiesenen Beträge um den entspre-
chenden Umsatzsteuersatz.
(5) Die Gebührenhöhe richtet sich nach dem 
dieser Archivordnung beigefügten Auszug 
aus der Verwaltungsgebührensatzung der 
Stadt Ettlingen.

§ 11 Geltungsbereich
Diese Archivsatzung gilt auch für der Stadt 
Ettlingen überlassenes Archivgut anderer 
Stellen, soweit mit den abgebenden Stellen 
keine andere Vereinbarung getroffen wurde.

§ 12 Inkrafttreten
Diese Archivordnung tritt am Tage nach der 
öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. Die 
öffentliche Bekanntmachung erfolgte am 
25.05.2022. Mit dem Inkrafttreten dieser 
Archivsatzung tritt die Archivordnung der 
Stadt Ettlingen vom 6. Oktober 1989 außer 
Kraft.

gez. Johannes Arnold
Oberbürgermeister

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) oder von auf-
grund der GemO erlassener Verfahrens- und 
Formvorschriften beim Zustandekommen 
dieser Satzung ist nach § 4 Abs. 4 der GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder 
elektronisch und unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, innerhalb eines Jahres seit dieser Be-
kanntmachung bei der Stadt Ettlingen gel-
tend gemacht worden ist. Wer die Jahresfrist 
verstreichen lässt, ohne tätig zu werden, 
kann eine etwaige Verletzung gleichwohl 
auch später geltend machen, wenn

• die Vorschriften über die Öffentlichkeit 
der Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung verletzt worden sind oder

• der Oberbürgermeister in dem Beschluss 
nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit wi-
dersprochen hat oder

• vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsauf-
sichtsbehörde den Beschluss beanstandet 
oder eine dritte Person die Verletzung ge-
rügt hat.

Öffentliche  
Bekanntmachung
Inkrafttreten der 1. Änderung der Sat-
zung über die Gestaltung der Gebäudefas-
saden und Freiräume zur Pflege des his-
torischen Stadt- und Straßenbildes, und 
über die Gestaltung von Werbeanlagen in 
der historischen Altstadt von Ettlingen 
(Gestaltung der historischen Altstadt)
Aufgrund des § 74 Abs. 1 Nr. 1 der Landes-
bauordnung für Baden-Württemberg (LB0) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 
05. März 2010 (GBl. S. 358, ber. S. 416) 
und § 4 der Gemeindeordnung von Baden-
Württemberg (GemO) in der Fassung vom 
24. Juli 2000 (GBl. S. 581, ber. S. 698), 
jeweils einschließlich späterer Änderungen 
und Ergänzungen, hat der Gemeinderat der 
Stadt Ettlingen am 27.04.2022 die 1. Ände-
rung der „Satzung über die Gestaltung der 
Gebäudefassaden und Freiräume zur Pflege 
des historischen Stadt- und Straßenbildes, 
und über die Gestaltung von Werbeanlagen 
in der historischen Altstadt von Ettlingen 
(Gestaltung der historischen Altstadt)“ be-
schlossen.

§ 1 Räumlicher Geltungsbereich
Der Geltungsbereich der 1. Änderung ist iden-
tisch mit dem Geltungsbereich der rechts-
kräftigen „Satzung über die Gestaltung der 
Gebäudefassaden und Freiräume zur Pflege 
des historischen Stadt- und Straßenbildes, 
und über die Gestaltung von Werbeanlagen 
in der historischen Altstadt von Ettlingen 
(Gestaltung der historischen Altstadt)“ Nr. 
B 12c, in Kraft seit dem 22.10.1982. Für den 
räumlichen Geltungsbereich ist der Über-
sichtsplan vom 26.07.2021 maßgebend. Er 
ist Bestandteil der Satzung.

§ 2 Inhalt der 1. Änderung
Die 1. Änderung beinhaltet die ergänzende 
Regelung als § 23a zur Zulässigkeit von Da-
chaufbauten in Form von Photovoltaik-An-
lagen im Bereich der Altstadt. Die sonstigen 
Bauvorschriften der Satzung (Nr. B 12c, in 
Kraft seit dem 22.10.1982) bleiben unver-
ändert bestehen.

§ 23a Solarkollektoren und  
Photovoltaikmodule

Solarkollektoren und Photovoltaikmodule 
sind im Bereich der historischen Altstadt 
(Planzeichnung Teilbereich A: Grenzen der 
ehemaligen Stadtmauer, also südliche Seite 
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der Pforzheimer Straße zwischen Friedrich-
straße und Schillerstraße; östliche Seite 
der Schillerstraße zwischen Pforzheimer 
Straße und AVG-Trasse; Bereich nördlich der 
AVG-Trasse bis Thiebauthstraße/ Stadtgar-
ten; Leopoldstraße Nordseite auf Höhe des 
Stadtgartens; westliche Seite Friedrichstra-
ße zwischen Stadtgarten und Pforzheimer 
Straße)

(1) nur auf mindestens zweigeschossigen 
Gebäuden (Wandhöhe > 6,0 m) mit flachge-
neigten Dächern (bis maximal 10° Dachnei-
gung) zulässig.

(2) Außerhalb des Bereichs der historischen 
Altstadt (Planzeichnung Teilbereich B) sind 
Solarkollektoren und Photovoltaikmodule 
auch auf geneigten Dächern zulässig:

Diese sind in ihrer Neigung der jeweiligen 
Dachfläche, auf der sie angebracht sind, an-
zupassen und auf dieser geometrisch kom-
pakt in einer rechteckigen Form anzuord-
nen. Eine Überhöhung des Dachfirstes und 
Überstände über den Ortgang oder die Traufe 
sind unzulässig. Die Aufbauhöhe inklusive 
Montagekonstruktion darf 20 cm (gemessen 
ab der OK Dachhaut) nicht überschreiten. 
Sie dürfen nicht auf, zwischen, neben oder 
unterhalb von Gauben angeordnet werden.

(3) Bei Flachdächern müssen Solarkollekto-
ren und Photovoltaikmodule einen Abstand 
von der Außenkante des Gebäudes von min-

destens 1,5 m einhalten. Die Aufbauhöhe 
inklusive Montagekonstruktion darf 50 cm 
(gemessen ab der OK Dachhaut) nicht über-
schreiten.

§ 3 Inkrafttreten
Die 1. Änderung der „Satzung über die Ge-
staltung der Gebäudefassaden und Freiräu-
me zur Pflege des historischen Stadt- und 
Straßenbildes, und über die Gestaltung von 
Werbeanlagen in der historischen Altstadt 
von Ettlingen (Gestaltung der historischen 
Altstadt)“ tritt nach § 10 Abs. 3 BauGB mit 
der ortsüblichen Bekanntmachung in Kraft.

Ettlingen, 23.05.2022

gez.
Johannes Arnold 
Oberbürgermeister

Die Satzung kann beim Planungsamt der 
Stadt Ettlingen, Schillerstraße 7-9, 76275 
Ettlingen, während der Sprechzeiten einge-
sehen werden (§10 Abs. 3 BauGB). Jeder-
mann kann sie einsehen und über den Inhalt 
Auskunft verlangen.

Gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 und 3 Baugesetz-
buch (BauGB) sind eine Verletzung der in § 
214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB genann-
ten Verfahrens- und Formvorschriften sowie 
ein nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beacht-
licher Mangel des Abwägungsvorgangs un-
beachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines 

Jahres seit Bekanntmachung der Satzung 
schriftlich gegenüber der Stadt Ettlingen 
geltend gemacht worden sind. Der Sachver-
halt, der die Verletzung oder den Mangel be-
gründen soll, ist darzulegen.
Gemäß § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung (GemO) 
für Baden-Württemberg gelten Satzungen, 
die unter Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften der GemO oder aufgrund 
der GemO erlassener Verfahrensvorschrif-
ten zustande gekommen sind, ein Jahr nach 
dieser Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, 
wenn:
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit 
der Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,
2. der Oberbürgermeister dem Beschluss 
nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit 
widersprochen hat oder wenn vor Ablauf 
der in Satz 1 genannten Frist die Rechtsauf-
sichtsbehörde den Beschluss beanstandet 
hat oder die Verletzung der Verfahrens- und 
Formvorschrift gegenüber der Gemeinde un-
ter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich oder 
elektronisch geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend 
gemacht worden, so kann auch nach Ablauf 
der in Satz 1 genannten Frist jedermann die-
se Verletzung geltend machen.
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Mitteilungen 
anderer Ämter

Studierende sollen  
ganze Vorverkaufswoche 
für 9-Euro-Ticket nutzen

Kundenströme entzerren: Der KVV beginnt 
nächste Woche mit dem Vorverkauf des 
9-EuroTickets in seinen Kundenzentren. Da 
mit einer sehr hohen Nachfrage zu rechnen 
ist, bittet der Verkehrsverbund alle Studie-
renden, die ihre Studikarte im Barverkauf 
erworben haben, für die Rückerstattung 
und Abholung des 9-Euro-Tickets vor Ort 
die gesamte Vorverkaufswoche für den 
Gang ins Kundenzentrum zu nutzen. Die 
Studikarte wird nicht im Abonnement be-
zogen und gilt daher nicht automatisch als 
9-Euro-Ticket.
Alle Besitzer*innen einer Studikarte er-
halten eine Rückerstattung und eine zu-
sätzliche Karte, mit der sie dann deutsch-
landweit den Nahverkehr nutzen können. 
„Um Kundenströme zu entzerren und War-
tezeiten zu verkürzen, bitten wir alle Stu-
dierenden der Karlsruher Hochschulen, 
nicht gleich nur an den ersten Tagen un-
ser Kundenzentrum an der Durlacher Allee 
aufzusuchen“, sagt Benjamin Bock von der 
KVV-Geschäftsleitung. „Kundenströme, die 
sich über die ganze Woche hinweg vertei-
len, können von unserem Service-Personal 
besser und schneller abgewickelt werden“, 
so Benjamin Bock weiter. Das Kundenzent-
rum an der Durlacher Allee steht in diesem 
Zusammenhang ganz besonders im Fokus – 
denn alle Besitzer*innen einer Studikarte 
können nur in diesem Kundenzentrum eine 
Rückerstattung in Form von Bargeld erhal-
ten.
Vor Ort läuft das Rückerstattungsverfahren 
unkompliziert ab: Die Studierenden erhal-
ten im Kundenzentrum den gesamten Dif-
ferenzbetrag für den gesamten Geltungs-
zeitraum des 9-Euro-Tickets zu 9 Euro bar 
einmalig ausgezahlt und bekommen direkt 
vor Ort einmalig ein 9-Euro-Ticket ausge-
händigt. Der KVV bittet alle Besitzer*innen 
einer Studikarte, nicht bereits vor der 
Rückerstattung selbst ein 9-Euro-Ticket 
an anderer Stelle zu erwerben, da dies den 
Vorgang der Rückerstattung komplizierter 
macht.
Kompakt zusammengefasst. Für Studikar-
ten, die bar gekauft wurden, liegen dem 
KVV keine Kontodaten der Nutzer*innen 
vor. Studikartenbesitzer*innen müssen mit 
ihrer Fahrkarte in das KVVKundenzentrum in 
Karlsruhe (Durlacher Allee 71 / Haltestelle 
Tullastraße/Schlachthof) kommen und er-
halten dort eine anteilige Rückzahlung von 
22,07 Euro pro Monat ihres bereits bezahl-
ten Ticketpreises für die Monate Juni, Juli 
und August bis auf einen Rest von 3 mal 9 = 
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27 Euro in bar. Das Kundenzentrum ist von 
Montag bis Freitag jeweils von 8 Uhr bis 17 
Uhr geöffnet. Studikartenbesitzer*innen, 
die ihr Ticket online im KVV-Webshop oder 
im Webshop der Deutschen Bahn gekauft 
haben, müssen auch den Antrag zur Rück-
erstattung des bereits gezahlten Geldes 
online stellen. Das ist ab dem 23. Mai über 
die Website des KVV möglich. Anträge kön-
nen bis 15. September gestellt werden. Der 
Betrag wird den Antragssteller*innen in-
nerhalb der nächsten zehn Wochen auf das 
angegebene Konto durch die Stadt Karlsru-
he überwiesen.
Weitere aktuelle Informationen rund um 
das Thema 9-Euro-Ticket gibt es auf www.
kvv.de in Form einer umfangreichen FAQ-
Liste.

Wir gratulieren

  
  

  

  
  

  
  

 
  

  

  

  
  

  

  
  
  
  

  
  

  
  

 

Notdienste

Notfalldienste

Ärztlicher Notfalldienst: Montags bis frei-
tags von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr; an 
Samstagen und Sonntagen sowie an den ge-

setzlichen Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr 
des folgenden Tages, Tel. 116117
Notdienstpraxis (Am Stadtbahnhof 8): 
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr, Sams-
tag, Sonntag und Feiertage 10 bis 14 Uhr 
und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für Sprechstun-
den und Hausbesuche unter 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst
ambulante Notfallbehandlung von Kindern, 
Knielinger Allee 101 (Eingang auf der Rück-
seite der Kinderklinik), Karlsruhe, montags, 
dienstags, donnerstags 19 bis 22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags und an Vor-
abenden von Feiertagen 18 bis 22 Uhr, an 
Wochenenden/Feiertagen von 8 bis 22 Uhr, 
(ohne Anmeldung)
Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 116117
Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden und 
Feiertagen 0621 38000 812
Krankentransporte:
Telefon 1 92 22

Tierärztlicher Notdienst

Notfallnummer für den Stadt- und Land-
kreis: 0721 49 55 66
Tierärztliche Klinik, Hertzstr. 25, Ettlingen. 
Klinik ist 24 Stunden besetzt.

Bereitschaftsdienst 
der Apotheken

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr und 
endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr

Donnerstag, 26. Mai
Adler-Apotheke, Burbacher Straße 1, 
Tel. 2 95 14, Schöllbronn

Freitag, 27. Mai
Central-Apotheke, Ettlinger Straße 2, 
07202 2185, 76307 Langensteinbach

Samstag, 28. Mai
Amalien-Apotheke, Richard-Wagner-Straße 6, 
Tel. 9 19 91, Bruchhausen

Sonntag 29. Mai
St. Barbara-Apotheke, Hauptstraße 29, 
07202 7122, 76307 Langensteinbach

Montag, 30. Mai
Vita-Apotheke, Zehntwiesenstraße 70, 
Tel. 37 49 45, Kernstadt

Dienstag, 31. Mai
Sonnen-Apotheke, Am Lindscharren 4-6, 
Tel. 76 51 80, Kernstadt

Mittwoch, 1. Juni
Schwarzwald-Apotheke, Kronenstraße 3, 
07243 617 89, 76337 Reichenbach

Donnerstag, 2. Juni
Goethe-Apotheke, Schleinkoferstraße 2a, 
Tel. 719440, Kernstadt

Apotheken-Notdienstfinder für die nähe-
re Umgebung: 0800 0022833 kostenfrei aus 
dem Festnetz, Handy 2 28 33 (max. 69 ct/
min.) oder www.aponet.de

Notrufe

Polizei 1 10 (in sonstigen Fällen, außer bei 
Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlingen un-
ter 07243/32 00 3 12 zu erreichen).

Feuerwehr und Rettungsdienst 1 12

DRK-Notrufsysteme: Kontaktadresse: Ett-
linger Straße 13, 76137 Karlsruhe, 07251 
922 172, in dringenden Fällen auch an Wo-
chenenden in der DRK-Notrufzentrale unter 
07251 922 225

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ kos-
tenlose Nummer rund um die Uhr 08000 
116016, tagsüber erhalten Sie Adressen von 
Hilfeeinrichtungen unter 07243/101-222

Geschütztes Wohnen Schutzeinrichtung 
bei häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH, 
07251 - 71 30 324

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e.V. (AKL) 
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungs-
gefahr, Montag und Freitag von 10 bis 12 
Uhr, Dienstag und Donnerstag von 10 bis 14 
Uhr, sowie Mittwoch von 17 bis 19 Uhr unter 
0721/811424, www.ak-leben.de

Hilfe für Kinder und Jugendliche
Kinder und Jugendtelefon, Montag bis 
Freitag 15 - 19 Uhr, 0800 1110333

Deutscher Kinderschutzbund, Kriegstraße 
152, Karlsruhe, 0721/84 22 08

Kindersorgentelefon Ettlingen, Amt für 
Jugend, Familie und Senioren 101-509

Allgemeiner sozialer Dienst des Jugend-
amtes Beratung und Unterstützung in Not-
situationen Wolfartsweierer Str. 5, 76131 
Karlsruhe 0721 93667010

Polizei Ettlingen, Tag und Nacht Telefon 
3200-312

Psychologische Beratungsstelle für 
Eltern, Kinder und Jugendliche des 
Cari tasverbandes für den Landkreis 
Karlsruhe, Bezirksverband Ettlingen e.V., Lo-
renz-Werthmann-Str. 2, 07243/515-1701, 
offene Sprechstunde mittwochs 14 bis 17 
Uhr, ohne Anmeldung

KIBUS - Gruppenangebot für Kinder 
suchtkranker Eltern donnerstags von 16 
Uhr in altersentsprechenden Kleingruppen 
(6-10 sowie 11-14 JahreI bei der Suchtbe-
ratung der agj, Rohrackerweg 22, 07243 - 
215305

Telefonseelsorge: rund um die Uhr und kos-
tenfrei: 0800 111 0 111 und 0800 111 0 222

Entstörungsdienst der Stadtwerke:
Entstörungsdienst der Stadtwerke (Kern-
stadt und Stadtteile):
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101-888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 101-666 oder 
338-666
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EnBW Regionalzentrum Nordbaden
Zentrale in Ettlingen: (07243) 180-0, 
24-Stunden-Service-Telefon: (0800) 3629-
477

Öffentliche Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für öffentliche Ab-
wasseranlagen, 07243 101-456

Entstörungsdienst Telefon- und Fernmel-
deanlagen sowie Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmeldebau, 
Service-Notrufhotline 07243 938664
Kabel Baden-Württemberg Tel. 01806 
888150 oder 0800 858590050

Pflege- und 
Beratungsangebote

Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, 
Standort Ettlingen Am Klösterle, Klos-
tergasse 1, 0721 936-71240, Mobil: 0160 
7077566, Fax: 0721 936-71241, E-Mail: 
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-
karlsruhe.de, Beratung bei allen Fragen rund 
um Pflege und Altern. Aufgrund der Corona-
Pandemie sind persönliche Beratungsge-
spräche nur nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung möglich.

Kirchliche Sozialstation Ettlingen e. V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im 
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungskräfte 
von Demenzkranken, 07243 3766-0, Fax: 
07243 3766-91 oder Heinrich-Magnani-
Straße 2+4.

Tagespflege für ältere, hilfe- und pflege-
bedürftige Menschen: Nach Rücksprache 
auch kurzfristig möglich.
Demenzgruppen: Stundenweise Betreuung 
Auskünfte unter 07243 3766-37 oder in der 
Heinrich-Magnani-Straße 2+4.

DRK Bereitschaftsdienst: kostenfreie Num-
mer 0800 1000178

Hospizdienst Ettlingen: kostenfreie Be-
gleitung durch qualifizierte Hospizhelfer/
innen von schwerstkranken und sterbenden 
Menschen mit ihren Angehörigen zu Hause, 
im Krankenhaus oder in Pflegeeinrichtun-
gen. Trauerbegleitung einzeln oder in einer 
Gruppe. Informationen und Beratung: Pforz-
heimer Straße 33b, Tel. 07243 94542-40, E-
Mail: info@hospizdienst-ettlingen.de.

Hospiz „Arista“: Information und Bera-
tung: Pforzheimer Str. 31b, 07243 94542-0 
oder Fax 07243 94542-22, www.hospiz-
arista.de

„Die Zeder“ Informationen zum Thema 
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der Aus-
segnungshalle auf dem Ettlinger Friedhof, 
Öffnungszeiten
Sommerzeit: 15 – 18 Uhr und Winterzeit: 
14 – 17 Uhr 0172 7680 116

Hospiztelefon Information, Beratung und 
Vermittlung hospizlicher und palliativer An-
gebote rund um die Uhr 07243 94 542 -77

Schwester Pias Team, Pia Gonzales. Be-
ratungsstelle Zehntwiesenstraße 62, Tel. 
07243 537583
Häusliche Krankenpflege Fachkranken-
schwester für Gemeindekrankenpflege Elke 
Schumacher, Dekaneigasse 5, Tel. 07243 
718080

Pflege- und Betreuungsdienst in Ettlin-
gen GbR, Bernd und Constance Staroszik, 
individuelle ambulante Pflege, Nobelstr. 
7, Tel. 07243 150 50, Fax: 07243 /150 58, 
www.pflege-betreuung-ettlingen.de

MANO Pflegeteam GmbH
MANO Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste: 07243 373829, Fax: 
07243 525955, Seestraße 28, www.mano-
pflege.de, pflegeteam-mano@web.de

Pflegedienst Optima GdbR Goethestra-
ße 15, 07243 529252, FAX (Zweigstelle 
Malsch): 07246 9419480

AWO Albtal gGmbH, Franz-Kast-Haus, sta-
tionäres Pflegeheim, Tagespflege, Karlsru-
her Straße 17. Tel. 07243 76690-0, Mail: 
info@awo-albtal.de.

AWO Essen auf Rädern, Informationen un-
ter 07243 76690140 oder ear.albtal@awo-
ka-land.de

Pflegedienst Froschbach, Dorothea Boh-
nenstengel, Am Sang 4, 24 h erreichbar, 
07243 7159919 www.pflegedienst-frosch-
bach.com

Rückenwind Pflegedienst GmbH Pforzhei-
mer Str. 134, 07243 7199200, Fax: 07243 
7199209, Bereitschaftsdienst 24/7, Mobil: 
0151 58376297, Infos: www.rueckenwind-
pflegedienst.de, E-Mail: info@ruecken-
wind-pflegedienst.de

Gute Hilfe - einfach anders gut! Senioren-
Fahrdienste, Einkaufs- und Alltagshilfe, 
Essenbringservice, Pulvergartenstraße 22, 
Ettlingen, E-Mail: meinehilfe@email.de, 
24-h-Hotline: 0171 3138813, www.gutehil-
fe.com

Essen auf Rädern: Infos beim DRK Kreis-
verband Karlsruhe, Jeanette Schmidt, Tel. 
07251 922175

Amt für Jugend, Familie und Senioren für 
ältere sowie pflegebedürftige Menschen und 
deren Angehörige, Petra Klug, 07243 101-
146, Rathaus Albarkaden, Schillerstr. 7 - 9

Aufsuchende Seniorenberatung durch den 
Caritasverband Ettlingen 07243-515-1714

Senioren-Service Maria Shafqat, Anerkann-
ter hauswirtschaftlicher Dienst, Betreuung 
und Hauswirtschaft, Abrechnung über die 
Pflegekasse, Ettlinger Straße 6, 76332 Bad 
Herrenalb, Tel. 07083 9330183

Hilfsmittelverleih Infos beim DRK-Kreis-
verband Karlsruhe, 07251 922 189.

Beratung für barrierefreie Wohnrauman-
passung Diakonisches Werk, Pforzheimer 
Straße 31, Information und Terminabspra-
chen, 07243 54950,

Dienste für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Gemeindepsychiatrische 
Dienste des Caritasverbandes Ettlingen 
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstät-
te, Ambulant Betreutes Wohnen, Psychi-
atrische Institutsambulanz des Klinikums 
Nordschwarzwald, Goethestraße 15a, 07243 
345-8310

Schwangerschaftsberatung

Schwangerschaftsberatung und Frühe 
Hilfen bis zum 3. Lebensjahr sowie Hebam-
men-Sprechstunde im Beratungszentrum 
Caritas, Lorenz-Werthmann-Str. 2, Ettlin-
gen, Tel. 07243 515-1712

Beratung rund um Schwangerschaft und 
Familie bis zum 3. Lj. des Kindes, auch im 
Schwangerschaftskonflikt, Diakonisches 
Werk Ettlingen – Pforzheimer Str. 31, Tel. 
07243 5495-0, E-Mail: ettlingen@diakonie-
la.de

Suchtberatung

Suchtberatungs- und -behandlungsstelle 
der agj, Rohrackerweg 22, 07243 215305, 
E-Mail: suchtberatung-ettlingen@agj-frei-
burg.de, www.suchtberatung-ettlingen.de.

Familie- und Lebensberatung

Caritasverband Ettlingen, Lorenz-Werth-
mann-Straße 2, Anmeldung unter 07243 
515-0.

Mano Pflegeteam GmbH Versorgung und 
Betreuung der im Haushalt lebenden Kin-
der in Notsituationen, 07243 373829, Fax: 
07243 525955, E-Mail: pflegeteam-mano@
web.de

Diakonisches Werk: Sozialberatung, Le-
bensberatung, Paar- und Familienkonflik-
te, Mediation, Pforzheimer Str. 31, 07243 
54950, ettlingen@diakonie-laka.de, www.
diakonie-laka.de, Telef. Kurzberatung der 
Sozial- und Lebensberatung donnerstags 
14 bis 15 Uhr, Tel. 07243 5495-33

Kurmaßnahmen für Mutter und Kind Be-
ratung und Infos bei Antragstellung, Diako-
nisches Werk, Pforzheimer Straße 31, 07243 
54950, E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de

Kinderhospizdienst Begleitung für Fa-
milien mit einem schwer erkrankten Kind, 
Jugendlichen oder Elternteil, 0721 20397-
186, kinderhospizdienst@dw-karlsruhe.de, 
www.hospiz-in-karlsruhe.de

Amt für Jugend, Familie und Senioren An-
laufstelle Ettlingen-West im Bürgertreff 
„Fürstenberg“, Ahornweg 89, Unterstüt-
zung in Alltagsfragen Christina Leicht, Tel. 
101-509
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Familienpflegerin Infos über den Caritas-
verband für den Landkreis Karlsruhe in Ett-
lingen, Tel. 07243 5150

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e.V. Hilfe 
bei Selbstmordgefährdung und Lebenskri-
sen, 0721 811424, Telefon/FAX: 0721 
820066-7/-8, Geschäftsstelle, Putzlitzstra-
ße 16, 76137 Karlsruhe

Kirchliche Mitteilungen

DIE ETTLINGER KIRCHEN LADEN EIN 

FRIEDENSGEBET 
29.05.2022 | 18:00 | RATHAUSPLATZ

Gottesdienste

Gottesdienstordnung für Samstag, 28., 
und Sonntag, 29. Mai

Katholische Kirchen
Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Herz Jesu
Sonntag 10:30 Uhr Hl. Messe

St. Martin
Samstag 18:30 Uhr Hl. Messe
Sonntag 18 Uhr Maiandacht

Liebfrauen
Sonntag 9 Uhr Hl. Messe – auch im 
Livestream unter: www.kath-ettlingen-
stadt.de

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
St. Josef, Bruchhausen
Sonntag 18 Uhr Sonntagabendmesse

St. Dionysius, Ettlingenweier
Sonntag 11 Uhr Sonntagmesse

St. Bonifatius, Schöllbronn
Samstag 18 Uhr Vorabendmesse

St. Antonius, Spessart
Sonntag 9:45 Uhr Sonntagmesse

St. Wendelin, Oberweier
Samstag entfällt!

Italienische Katholische Mission Karlsruhe
Am Hartwald 4, Ettlingen, Tel. 07243 76 55 
585, www.italienische-katholische-missi-
on-karlsruhe.de

Freitag, 27 Mai, 19 Uhr Gebetskreis in itali-
enischer Sprache

Sonntag, 11:45 Uhr Eucharistiefeier in ita-
lienischer Sprache, Unsere Liebe Frau, Mari-
enstraße 80, Karlsruhe

Dienstag, 31 Mai, 19 Uhr Veglia Mariana in 
italienischer Sprache

Mittwoch, 2. Juni, 19 Uhr Via Lucis auf Fa-
cebook.

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst im Gemeinde-
zentrum Bruchhausen

Pauluspfarrei
Sonntag 18 Uhr Abendgottesdienst, Vikar 
Hajo Kenkel

Johannespfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst in der Johan-
neskirche; 18 Uhr Friedensgebet auf dem 
Marktplatz Ettlingen

Freie evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, Ettlingen
Pastoren: Michael Riedel, David Pölka

Sonntag 10 Uhr Gottesdienst im Gemein-
dezentrum, parallel Livestream auf YouTube 
„FeGEttlingen“ und über unsere Webseite 
www.feg-ettlingen.de zu empfangen. Par-
allel Kindergottesdienst in verschiedenen 
Alters- und Interessensgruppen für Kinder 
von 0 – 12 Jahren.

Informationen über alle anderen Angebote 
finden Sie ebenfalls auf unserer Webseite.

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstr. 59, Ettlingen
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit parallelem 
Kinderprogramm

Weitere Infos: https://lgv-ettlingen.de/
Kontakt: info@lgv-ettlingen.de

Christliche Gemeinde
Zeppelinstraße 3

Sonntag 10:45 Uhr Predigtgottesdienst, pa-
rallel Kinderstunde; Zeppelinstr. 3, Kontakt: 
07243/39065

Neuapostolische Kirche
Gottesdienst in der Gemeinde Ettlingen (Ep-
ernayerstraße 43)

Sonntag 9:30 Uhr

Mittwoch 20 Uhr

Besucher, die nicht zu unserer Kirchenge-
meinde gehören, bitten wir um Anmeldung 
unter https://www.nak-karlsruhe.de/ettlin-
gen (per Telefon oder E-Mail) an den dort 
genannten Ansprechpartner.

Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde 
Ettlingen Stadt

21. Ettlinger Orgelfrühling
Der in Ettlingen ansässige Organist Markus 
Bieringer wird am 29. Mai um 19 Uhr in der 
Kirche Herz Jesu Ettlingen das Abschluss-

konzert des diesjährigen „Ettlinger Orgel-
frühlings“ 2022 mit Werken von Johann Se-
bastian Bach, Maurice Duruflé, César Franck 
u.a. bestreiten.

Besonderer Dank gilt unseren Unterstüt-
zern, der Stadt Ettlingen und dem Hotel 
Restaurant Erbprinz, welche den Ettlinger 
Orgelfrühling in diesem Jahr fördern.

Karten sind zu 12 € im Vorverkauf in der 
Stadtinformation oder an der Abendkasse 
Kirche Herz Jesu (Pforzheimer Straße, Ett-
lingen) erhältlich.

Veranstalter: Katholische Seelsorgeeinheit 
Ettlingen Stadt

Evangelische Kirchengemeinde 
Ettlingen

Friedensgebet der Kirchen in Ettlingen
am 29. Mai um 18 Uhr auf dem Marktplatz.

Johannesgemeinde

Gemeindeausflug am Himmelfahrtstag!
Wir freuen uns schon sehr auf unseren Ge-
meindeausflug am Himmelfahrtstag 26. 
Mai nach Frauenalb.

Es ist einfach eine gute Gelegenheit, sich 
(wieder) zu treffen oder neue Kontakte zu 
knüpfen, dabei einen schönen Familiengot-
tesdienst in der Ruine zu erleben.

Der Familiengottesdienst beginnt um 11 
Uhr, danach ein Picknick, das jeder selbst 
mitbringt, eine Kirchenerkundung gibt es 
in der Klosterkirche um 16 Uhr und eine Ab-
schlussandacht um 16.30 Uhr.

Anfahrt:

• mit dem Fahrrad Treffpunkt 9.30 Uhr am 
Gemeindehaus

• mit dem Dampfzug 10.05 Uhr Ettlingen 
Stadtbahnhof

• mit der S-Bahn 10.11 Uhr oder 10.31 
Uhr Ettlingen Stadtbahnhof

• mit dem Pkw Fahrgemeinschaften bilden 
(es gibt nicht viele Parkplätze)

Bei Regen: findet der Himmelfahrtsgot-
tesdienst um 11 Uhr in der Johanneskirche 
statt

bei unsicherem Wetter: kann man sich ab 
8.30 auf dem AB 07243/12275 oder www.
johannespfarrei-ettlingen.de informieren.

Sonntag, 29. Mai um 18 Uhr Friedensgebet 
auf dem Marktplatz in Ettlingen

Montag, 30. Mai um 18 Uhr Friedensgebet 
in der Johanneskirche

Dienstag, 31. Mai 2022 um 14.30 Uhr Se-
niorenkreis 

In dieser Woche: Eine junge Feuerwehrfrau 
und FSJlerin bei der Johannesgemeinde er-
zählt aus ihrem Leben (Alina Kulick)
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Freie evangelische Gemeinde

„Eltern-Kind-Bindung“
Der Aufbau einer guten Eltern-Kind-Bindung 
spielt in den ersten drei Lebensjahren eines 
Kindes eine große Rolle. Aber: Was ist Bin-
dung eigentlich genau, wie können Eltern 
diese positiv beeinflussen und wie wirkt sie 
sich auf die Entwicklung von Kindern aus? 
Diese und weiteren Fragen zum Thema Bin-
dung wird Frau Huster der Frühe Hilfen des 
Landratsamtes Karlsruhe uns beantworten. 
Die offene Gesprächsrunde soll zum Aus-
tausch und Fragenstellen einladen.

Herzlich willkommen sind Eltern mit Kindern 
zwischen 0-3 Jahre. Die Eltern dürfen sich 
auf eine gesellige Runde, mit Kaffee und ins-
pirierenden Austauschfreuen. Auf die Kinder 
warten viele tolle Spielmöglichkeiten.

Eltern Café, freitags, 10 bis 11:30 Uhr, im 
Bürgertreff im Fürstenberg, Ahornweg 89

Veranstaltungen / 
Termine

Ausstellungen:

Bis Sonntag, 29. Mai,
Ausstellung: Die Vergangenheit der Zu-
kunft im Museum/Schloss, Öffnungszeiten 
Mi – So 13 – 18 Uhr.
Eintrittspreis: 3,00 € | 2,00 € (erm.)
Informationen: Tel. 07243 101-273

Ab 2. bis 26. Juni
Ausstellung in der Galerie WerkStadt Ett-
lingen: „Tales of Life“ der Kunstmalerin 
mump., detailverliebte Acrylmalerei mit Ele-
menten aus Flora und Fauna. Untere Zwin-
gergasse 3, geöffnet Do, Fr 10 – 13 und 16 
– 19 Uhr, Sa 13 – 16 Uhr
Infos: www.c-fichtmueller.de

Veranstaltungen:
Donnerstag, 26. Mai
18 – 21Uhr Jubiläumskonzert des badi-
schen Zupforchesters
Reservierungen unter: www.badisches-
zupforchester.de, Buhlsche Mühle

Sonntag, 29. Mai
19 – 21 Uhr Ettlinger Orgelfrühling – 
Markus Bieringer. Abschlusskonzert des 
diesjährigen „Ettlinger Orgelfrühlings“ mit 
Werken von Johann Sebastian Bach, Maurice 
Duruflé, César Franck u.a. Eintrittspreise: 
VVK: 12 € Karten bei der Stadtinformation, 
Tel: 07243/101-333 oder an der Abendkas-
se. Katholische Seelsorgeeinheit Ettlingen
Herz-Jesu Kirche
19:30 – 21:30 Uhr Schwarzwald Musikfes-
tival 2022 – Profeti della Quinta
Eintrittspreise: VVK: 33 € / 26 € / 19 € Karten 
erhältlich unter schwarzwald-musikfestival.
de oder unter reservix.de Stadt Ettlingen, 
Kultur- und Sportamt Asamsaal / Schloss

Dienstag 31. Mai
16.30 – 18 Uhr Treffen „Omas for future“ im 
Gemeindehaus der Paulusgemeinde, Schle-
sierstraße 1. Besprochen werden mögliche 
Aktionen, die dazu beitragen, vor allem die 
ältere Generation für das Thema Klimaschutz 
zu sensibilisieren und aktiv zu werden. Inte-
ressierte sind willkommen. Bei Fragen wen-
den Sie sich bitte per E-Mail an: ettlingen@
omasforfuture.de

„Sport TROTZ(T) Krebs“ - (Sport in der 
Krebsnachsorge) beim TSV 1907 Schöllbronn, 
donnerstags 19.30 Uhr in der Schillerschule, 
Ruth Baumann, 07204 652 (ab ca. 18 Uhr)

AMSEL-Kontaktgruppe Karlsbad-Ettlin-
gen, Selbsthilfegruppe für MS-Betroffene 
und ihre Angehörigen. Über unsere Kontakt-
gruppenleiterin Daniela Adomeit erfahren 
Sie mehr über unsere Angebote vor Ort und 
darüber hinaus rund um das Thema MS oder 
schauen Sie unter www.karlsbad.amsel.de 
07243/9240277, E-Mail: karlsbad@amsel.de

Selbsthilfegruppe Herzbande Nordbaden 
www.herzkranke-kinder-karlsruhe.de, In-
formationsaustausch und Kinderherzsport-
gruppe, Sandra Reder, 07243 9497336

Netzwerk Ettlingen für Menschen mit Be-
hinderung Inklusion und Teilhabe - „Café 
Vielfalt“ Sprechstunde jeden ersten Diens-
tag im Monat (außer in den Schulferien) 
von 16 bis 18 Uhr im K 26, Kronenstraße 26, 
Infos unter 07243/523736. www.netzwerk-
ettlingen.de

Arbeitskreis „Demenzfreundliches Ett-
lingen“: Informationen und Veranstaltun-
gen siehe Rubrik „Familie“

Pro Retina Selbsthilfegruppe für Menschen 
mit Netzhautdegeneration; Treffen jeden 2. 
Freitag im Monat 16 Uhr, Information und An-
meldung 07243 20226 (Maria-Luise Wipfler)

Treffen der Anonymen Alkoholiker, don-
nerstags 19.30 Uhr in der Paulusgemeinde, 
Schlesierstraße 3, Kontakt täglich 7 bis 23 
Uhr, 0721 19295

Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft für 
Suchtkranke und deren Angehörige, Grup-
penabende donnerstags 19.30 Uhr im Cari-
tas-Haus, Goethestraße 15a, 07243/15861, 
sowie freitags 18.45 Uhr beim agj, Rohra-
ckerweg 22, 07242/1003

Al-Anon für Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern, Treffen jeden Montag 18 – 19 
Uhr im Brunhilde-Baur-Haus in Neureut,
Linkenheimer Landstr. 133 /Eing. Spöcker 
Str., 07243 66717

EL-dro-ST e.V. Selbsthilfegruppe für El-
tern und Angehörige von drogengefährde-
ten bzw. -abhängigen, glückspielsüchtigen 
sowie alkoholabhängigen Kindern. Treffen 
dienstags 19.30 Uhr im Hinterhaus Werder-
straße 57, 76137 Karlsruhe-Südstadt, Tel. 
07232 31 34 521, www.eldrost.de

Selbsthilfegruppe für Psychoseerfahrene, 
letzter Donnerstag im Monat, 19 bis 20.30 
Uhr, Caritas, Lorenz-Werthmann-Str. 2, Ett-
lingen. Bitte anmelden unter Tel: 07243 345 
83 13, E-Mail: gpd@caritas-ettlingen.de

Rheumaliga Baden-Württemberg,  
Arge Ettlingen
Beratung und Einteilung in die Gymnastik-
gruppen
Renate Beck, Tel. 07224/99 4 38 38
Funktionstraining Trockengymnastik

Marion Zimmermann
In Malsch: Familienzentrum Villa Federbach, 
Adolf-Kolping-Str. 45,
montags: Gruppe 1, 17 bis 18 Uhr, Gruppe 2, 
18:15 bis 19:15 Uhr.

In Ettlingen: Begegnungszentrum Klösterle, 
Klostergasse 1, dienstags: 8:45 bis 9:45 Uhr.
Karl-Still-Haus der AWO, Im Ferning 8 10:30 
bis 11:30 Uhr.

Andrea Steppacher
In Ettlingen: Karl-Still-Haus der AWO, Im
Ferning 8, dienstags: Gruppe 1, 16:45 bis 
17:45 Uhr, Gruppe 2, 18 bis 19 Uhr, Gruppe 
3, 19:05 bis 20:05 Uhr.

Begegnungszentrum Klösterle, 
Klostergasse 1
mittwochs: 8:30 bis 9:30 Uhr.

Sigrid Hafner
Karl-Still-Haus der AWO, Im Ferning 8
mittwochs: Gruppe 1, 18 bis 19 Uhr, Gruppe 
2, 19:15 bis 20:15 Uhr.

Barbara Schmidt
In Bad Herrenalb: ehem. Grundschule, 
Im Kloster 10
mittwochs 17:30 bis 18.30 Uhr.

Funktionstraining Wassergymnastik
Andrea Leikeim
Lehrbecken beim Albgau-Bad, Luisenstr.14,
Ettlingen, dienstags: Gruppe 1, 9:15 bis 
9:45 Uhr, Gruppe 2, 9:50 bis 10:20 Uhr,
Gruppe 3, 10:25 bis 10:55 Uhr.

Albtherme Waldbronn, Bergstr. 32, 
Waldbronn, Tel. 07243/ 56 57-0

Siebentäler Therme, Bad Herrenalb, Schwei-
zerwiese, Bad/Kasse, Tel. 07083/ 92 5 90
Rotherma Thermalmineralbad, Bad Roten-
fels, Badstr. 9, Bad/Kasse, Tel. 07225/ 97 
88 0.

Parteiveranstaltungen

SPD

SPD-Stammtisch
Zum Stammtisch am Freitag, 27.05. ab 19 
Uhr lädt die SPD Ettlingen ins Restaurant 
des Ettlinger Keglerheims, Huttenkreuzstra-
ße 1, Ettlingen ein zum politischen Aus-
tausch mit unseren Mitgliedern und allen, 
die mit uns ins Gespräch kommen wollen.


